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Liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte mich nochmals ganz herzlich bei allen 
Besucher:innen unserer Jahreshauptversammlung 
bedanken. Der Austausch mit Ihnen ist immer sehr 
wertvoll für uns, da war es um so schöner, dass 
noch so viele unsre Einladung auf ein Gläschen 
Wein angenommen hatten.

Kein Thema der letzten Monate hat uns so sehr 
beschäftigt, wie die Situation am Seepark. Daher 
war es wirklich erfreulich, dass nach allen demo-
kratischen Parteien und Listen des Gemeinderats, 
sich nun auch endlich die Stadtverwaltung der 
Lärm- und Schmutzproblematik in den Freiburger 
Freiflächen angenommen hatte.

Im Ergebnis wurde mit einer großen Mehrheit beschlossen, den ordnungs-
rechtlichen Vollzug mit der präventiven Arbeit von Nachtmediator:innen zu 
ergänzen. Auf den ersten Blick mag das manche Menschen vielleicht enttäu-
schen, doch hat diese Entscheidung auch das Zeug eines zusätzlichen Bau-
steins, die Situation insgesamt entspannen zu können.

Eine Antwort auf die Frage, wie stark der Vollzugsdienst denn nun besetzt 
werden soll, lieferte jedoch weder die städtische Drucksache noch die Ent-
scheidungen des Gemeinderats. Hier kann nur konstatiert werden, dass es 
im Grunde nie gelungen war, lärmbelastete Bereiche der Stadt mit einem 
Vollzugsdienst egal welcher Stärke, wirklich zu beruhigen. Es waren stets 
Ausweichflächen, die für Entspannung sorgten, daher ist es richtig, dass noch 
viel stärker nach geeigneten Ausweichflächen gesucht werden wird, die den 
Seepark als Ausflugsziel endlich entlasten könnten.

Da das von uns mehrfach geforderte Verbot mobiler Boxen keine Mehrheit 
fand, hoffen wir nun doch wenigstens darauf, dass noch in diesem Jahr für 
mehr öffentliche Toiletten gesorgt werden wird. Es ist doch bei der ganzen 
bisherigen Fokussierung auf Lärm jetzt das mindeste, diese Situation grundle-
gend und schnellstens zu ändern.

In der wirklich großen Hoffnung, dass es auch mal wieder regnen wird, möch-
ten wir Ihnen ganz herzlich einen schönen Sommer und tolle Ferien wünschen. 
Ihre Ideen und Anregungen aus der JHV sehen wir als Auftrag und werden bei 
nächster Gelegenheit auch gerne wieder darüber berichten.

Beschde Grüße un bliebe Sie g‘sund!

Stephan Schleith
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Jahreshauptversammlung 2022
Viele aktuelle Themen des Stadtteils wur-
den am 7. Juli auf der JHV des Bürgerver-
eins angesprochen und diskutiert…
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Lang, lang ist es her
Vor 1050 Jahren begann die offizielle Ge-
schichte von Betzenhausen. Der KuGe 
blickt zurück in das Jahr 972 und die da-
malige Zeit…
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Gaskugel Infotag
Es ist auch unser Titelbild. Am 11. Sept. ist 
landesweiter Tag des offenen Denkmals. 
Das Gaskugel-Projekt ist erstmals dabei…
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Bürgerverein

park, Nachverdichtung Studentensiedlung sowie das Thema 
„Freibecken im Westbad“ vor. Insbesondere erwähnte er die 
Gespräche, die er zu diesen Themen mit Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung geführt hat.

Im Anschluss nutzte der 2.Vorsitzende Werner Hertleif die Ge-
legenheit Themen zum Bürgerblättle, der derzeit schwierigen 
Verteilung desselben und den Wunsch an die Mitglieder ger-
ne Beiträge fürs Bürgerblättle zu liefern oder auch nur schö-
ne Fotografien, die als Titelbild genutzt werden könnten, der 
Redaktion zukommen zu lassen. Darüber hinaus informierte 
Werner Hertleif über die Aktivitäten rund um die Gaskugel 
und einen Infotag am 11.09.2022 bei der Kugel am „bundes-
weiten Tag des offenen Denkmals“ sowie über die jungen 
Störche und der umfänglich bekannten und vielfach genutz-
ten Möglichkeit diese per webstream zu sehen.

Der langjährigen Schatzmeister Arnold Löffler stellte im An-
schluss den Kassenbericht und den Haushaltsplan 2022 vor. 
Nach dem Bericht des anwesenden Kassenprüfers Simons Do-
minoni erfolgte die einstimmige Entlastung des Kassenwarts 
und des Kassenprüfers (mit einer Enthaltung). 

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ gab es viele Wortmeldun-
gen der Mitglieder. Die Themen hier waren:
•	 Bänke unter den Kastanienbäumen am Betzenhauser-Tor-

platz
•	 Baugebiet Obergrün
•	 Freibad West
•	 Stele an der Dreisam mit Hinweisen zum Stadtteil
•	 Mögliche Erweiterung des Wochenmarkts
•	 Schutz der 160 Jahre alten Esche an der Gaskugel, die un-

ter Naturdenkmalschutz steht
•	 Radwege und verschmutzte Fußwege u.v.m

Der Bürgerverein Vorstand wird die Liste der Anmerkungen 
sorgfältig verfolgen und versuchen, Wünsche und Anregun-
gen der Mitglieder umzusetzen wo immer möglich.
Am Anschluss der Versammlung lud der Vorsitzende die Mit-
glieder auf einen kleinen Umtrunk ein, nachdem auch co-
ronabedingt ein Neujahrsempfang bereits 2-mal ausfallen 
musste. Der Vorstand hegt die Hoffnung im Januar einen Neu-
jahrsempfang wieder aufleben lassen zu können.

Jürgen vom Berg

Jahreshauptversammlung 2022
Am 07.07.2022 fand die jährliche Jahreshauptversammlung 
des Bürgervereins Betzenhausen-Bischofslinde im Bürgerhaus 
statt. Üblicherweise lädt der Bürgerverein zu dieser satzungs-
gemäßen Veranstaltung im März oder April jeden Jahres ein. 
Bedingt durch die Pandemie gab es im Ablauf gezwungener-
maßen Verschiebungen. Daher ein Termin im Juli in der Hoff-
nung, die Versammlung 2023 wieder turnusmäßig im März/
April durchführen zu können. 36 Mitglieder, 10 Gäste und 10 
Vorstände haben der Versammlung beigewohnt.

Nach dem Gedenken der verstorbenen Mitglieder wurden die 
Jubilare mit einer Urkunde nebst einer Flasche Rotwein des 
Winzers Schätzle aus Lehen bedacht. Der Verein kann stolz auf 
die vielen langjährigen Mitglieder sein. 27 Jubilare wurden ge-
ehrt für: 2*55 Jahre / 3*50 Jahre / 3*45 Jahr / 5*40 Jahre / 
6*35 Jahre / 5*30 Jahre und 3*25 Jahre. 

Im Anschluss folgte der Geschäftsbericht durch Stephan 
Schleith, der in diesem Jahr mit seinem Bericht die Premiere 
als 1. Vorsitzender startete. Hoffen wir auf viele Folgeberich-
te durch sein Wirken. Da seit der letzten Sitzung im Oktober 
nicht allzu viel geschehen ist, stellte er die wesentlichen The-
men wie „Bauvorhaben Obergrün, Lärmbelästigung im See-

Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg
	
		  Name                                       Telefonnummer                  E-Mail-Adresse
1. Vorsitzende:	 Stephan Schleith               88 79 40 02                      bv@betzenhausen-bischofslinde.de 
2. Vorsitzender:	 Werner Hertleif                 4 67 42	                        werner.hertleif@t-online.de
Schriftführer:	 Jürgen vom Berg               8 03 34	                        juergen.vomberg@t-online.de
Schatzmeister:	 Arnold Löffler                    8 09 81 07	                        info@mm-office.de

Arbeitskreise im Bürgerverein mit Ansprechpartner:							     
Verkehr: 	 Kirsten Bock                       84 97 3	                        stieglerbo@arcor.de
Soziales: 	 Alexander Liedtke             88 87 67 94                      alex-liedtke@gmx.de
Bauen + Wohnen:	 Ralf Ullrich                          80 88 76 	                        ra.ullrich@breisnet-online.de
Natur: 	 Kerstin Geigenbauer         4 89 31 81	                        kerstin.geigenbauer@gmx.de
Teningen: 	 Helmut Schiemann           89 23 82	                        Helmut.Schiemann@t-online.de
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Bürgerverein

Anmeldeformular – Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum »Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.«

Name: 	  Vorname: 	 Geburtsdatum: 	                          

PLZ, Ort:: 	  Straße: 	                                                          

Telefon: 	  E-Mail: 	                                                         

Jahresbeitrag:           Einzelperson: 10 Euro                  Vereine und Institutionen: 30 Euro

Freiburg i. Br., den 	  Unterschrift:                                                                                              	
Gläubiger-Identifikationsnummer DE 46 ZZZ0 0000 6670 83. Ich ermächtige den Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, den Mitgliedsbeitrag jährlich 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein auf mein Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Woch�n, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bank: 	                              IBAN:                                                                              

Ich habe die Datenschutzerklärung des Bürgervereins unter „betzenhausen-bischofslinde.de/impressum“ zur Kenntnis genommen und stimme zu, dass 
meine Daten elektronisch gespeichert werden. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.

Freiburg i. Br., den 	  Unterschrift:                                                                                                 

Bitte ausfüllen und einwerfen bei der Geschäftsstelle, Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg (gleich wie Stadtteiltreff)

Stammtisch Bürgerverein
Der Stammtisch macht eine Sommerpause!

Wir treffen uns wieder im Oktober. Bitte entnehmen Sie im 
nächsten Bürgerblättle Ort, Datum und Uhrzeit.

Ihnen einen schönen Sommer!

Viele Grüße!
Bodo-Wolfram Hager 

Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. 0761 80 88 11 
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Kultur- und Geschichtskreis6

Kultur- und Geschichtskreis
Kontakt: Rolf Baiker
Gruberhof 5, 79110 Freiburg
Tel. 89 26 33 
E-Mail: Rolf.Baiker@web.de
www.kuge-freiburg.de

Betzenhausen ist 1050 Jahre alt – Teil 1
Im letzten Heft gab es Neues zum Kultur- und Geschichtskreis 
(KuGe). Wir haben berichtet, dass der Verein kurz vor der Auf-
lösung stand, weil die Vereinsaktivitäten in den letzten Jahren 
weitgehend zum Erliegen gekommen sind und neue Leute mit 
Lust und Ideen fehlten. Kurz vor der Auflösung gab es dann 
eine Wende – und wir können heute sagen: Der Verein be-
steht weiter.

So hat auch die Badische Zeitung (Ausgabe vom 21. Juni) mit 
dem Titel „Geschichtsverein hat eine Zukunft“ ausführlich da-
rüber berichtet.

Heute möchten wir eine kleine Reihe über die Geschichte Bet-
zenhausens beginnen und dabei zuerst an die Anfänge erin-
nern. 

Das erste Mal taucht der Name 
unseres Stadtteils Betzenhau-
sen als Dorf („Bezenhusa“) in 
einer kaiserlichen Urkunde 
aus dem Jahr 972 auf – also 
vor genau 1050 Jahren. Soweit 
reicht die Geschichte des Dor-
fes Betzenhausen urkundlich 
zurück, über tausend Jahre. 
Das Dorf ist aber um einiges 
älter. Das ergibt sich aus dem 
Namen „hausen“, der auf die 
fränkische Landnahme nach 
Ende der Völkerwanderungs-

zeit zurückgeht.

Über diese ganz frühe Zeit der Ortschaft wollen wir heute ein 
wenig informieren. Das können natürlich nur Bruchstücke 
sein, denn eine Geschichtsschreibung für ein kleines Dorf gab 
es natürlich nicht. Hätten wir nicht diese kaiserliche Urkunde 
von 972, dann wüssten wir gar nicht, dass es schon so lange 
dieses Dorf gibt. Dokumente oder gar Bauwerke und andere 
Objekte gibt es aus dieser frühen Zeit nicht. 

Wer hier in Betzenhausen wohnt, darf auch ein bisschen stolz 
sein, dass hier schon ein Dorfleben bestand, als es Freiburg 
noch gar nicht gab, jedenfalls gibt es keine frühere urkundli-
che Erwähnung. Freiburg trat erst 150 Jahr später urkundlich 
in die Geschichte ein (im Jahr 1120). Das 900-Jahre-Stadtjubi-
liäum vor zwei Jahren fiel ja bekanntlich weitgehend der Co-
rona-Pandemie zum Opfer.

Also schauen wir mal zurück ins 10. Jahrhundert. Das Dorf 
Betzenhausen spürte im Jahr 972 einen Hauch der großen eu-
ropäischen Geschichte. Es lohnt sich durchaus, in Ruhe mal 
das politische Umfeld anzuschauen, in dem unser Ort das ers-
te Mal urkundlich erwähnt wird.

Im Jahr 972 ist das Dorf Betzenhausen („Bezenhusa“) in einer 
Schenkungsurkunde von Kaiser Otto I. an das Kloster Einsie-
deln aufgeführt (bestätigt durch seinen Sohn und Mitkaiser 
Otto II.). 

Otto war der mächtigste König des mittelalterlichen Ostfran-
kenreiches („Otto der Große“) und hatte große Erfolge bei der 
Festigung des Reiches nach der Zeit der Karolinger (bis 911). 
Das Ostfrankenreich war in Stammesherzogtümer aufgeteilt. 
Otto kann als letzter König des Ostfrankenreiches angesehen 
werden, ein deutsches Reich gab es noch nicht. Er wurde 962 
vom Papst nach einer langen kaiserlosen Zeit zum Römischen 
Kaiser gekrönt, nachdem er zuvor das Königreich Italien er-
obert hatte. Der Kaiser galt als Schutzherr des Papsttums und 
König von Italien. Durch die schwierige politische Situation in 
Italien war Otto jahrelang dort gebunden. 

Bekannt ist Otto aus dem Schulunterricht hierzulande durch 
die Schlacht auf dem Lechfeld (955), in der Ottos Heer erfolg-
reich die Ungarn besiegte, die sich anschließend für immer 
in die (heutige) Ungarische Tiefebene zurückzogen. Erst nach 
diesem Ereignis konnte sich langsam eine „deutsche Nation“ 
entwickeln. Nach der Sicherung der Außengrenzen durch die-
se Schlacht hat Otto vielfältige Schenkungsurkunden an Klös-
ter und weltliche Herrscher ausgestellt. Sie sollten die geist-
lichen und weltlichen Herren eng an das Königshaus binden 
und der Sicherung seiner Herrschaft im Inneren dienen. 

Das Jahr 972 war für Otto und seinen Sohn als Mitkaiser ein 
Jahr mit großen Erfolgen. Nach einem langen Italienaufent-
halt folgte eine Verständigung mit dem oströmischen Kaiser. 
Dies führte zu einer prunkvollen Hochzeit seines Sohnes mit 
einer byzantinischen Prinzessin in Rom. Anschließend kehrte 
Otto mit der kaiserlichen Familie im Sommer 972 in das Land 
nördlich der Alpen zurück. Dort machte der Kaiserhof Stati-
on im Kloster St. Gallen, bevor es im Herbst 972 zur Synode 
nach Ingelheim am Rhein ging. In St. Gallen wurde im August 
972 die kaiserliche Urkunde ausgestellt, in der Betzenhausen 
– mit anderen Orten im Breisgau, darunter auch unsere Part-
nergemeinde Teningen – erstmals urkundlich erwähnt ist. Im 
folgenden Frühjahr ist Otto auf dem Höhepunkt seiner Macht 
gestorben. Die Macht ging nahtlos an seinen Sohn Otto II. 
über.

Dies war ein erster Blick auf die Zeit, in der Betzenhausen erst-
mals öffentlich in Erscheinung getreten ist – vor 1050 Jahren, 
mit dem Blick auf die großpolitische Lage vor der ersten Jahr-
tausendwende.

Sind Sie interessiert an lokaler Kultur und Geschichte? Dann 
kommen Sie auf uns zu. Wir wollen am 7. Oktober (Freitag) 
zu einem Treffen einladen, um Ideen und Vorschläge für den 
Verein zu sammeln und zu besprechen. Näheres dazu im 
nächsten Heft. 

Rolf Baiker 

Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de



Arbeitskreis Gaskugel
Projektleiterin: Dr. Heike Piehler
Kontakt: arbeitskreis-gaskugel@posteo.de
www.gaskugel-freiburg.de

Tag des offenen Denkmals
Gaskugelfest bei den Tennisanlagen, Fischermatte 3A, 
Parkplätze: P+R Paduaallee

Der Arbeitskreis Gaskugel in-
formiert über das noch jun-
ge Denkmal, seine frühere 
Funktion, die Hintergründe 
seiner Stilllegung, seine städ-
tebauliche Bedeutung und die 
Möglichkeiten einer neuen 
Nutzung. Hinweis: Die Gasku-
gel selbst und das Grundstück 

sind zum Gaskugelfest nicht zugänglich.

Hock am Samstag, 10. Sept., 17 – 21 Uhr
•	 17:00 Uhr: Eröffnung durch Stephan Schleith, Bürgerverein 

Betzenhausen-Bischofslinde e.V., und Klaus Grundmann, 
Stiftung BauKulturerbe gGmbH / AK Gaskugel. 

•	 ab 17:30 Uhr: Skyline Smallband: Christine Wienand (v), 
Herbert Kustermann (s), Patrick Obergföll (g), Andreas 
Wolf (b)

•	 ab 19:15 Uhr:  Sonny Erixxon; Betzenhausens Local Hero 
der Musik spielt „Cover Pop from Heaven“.

Kultur & Infos am Sonntag, 11. Sept., 11 – 17 Uhr
•	 11 Uhr: Wie geht's, altes Haus? Beratungen zu historischer    

Bausubstanz (60 min.), Klaus Grundmann
•	 12 / 14 Uhr:	 Führung: Freiburger Gasgeschichte(n); 

Stadtgas – Erdgas – Grüne Gase (30 min.) Bernward Jan-
zing, Energiejournalist

•	 13 / 15 / 16 Uhr: Führung: DIE KUGEL – gestern und heute 
(30 min.) Klaus Grundmann, Dr. Heike Piehler

•	 15 Uhr: Signierstunde mit Peter Gaymann: DIE KUGEL
•	 12/13/14/15/16 Uhr: Wort-Ton-Komposition an der Drei-

sam (35 min.) von Nan Zhang. Dank an das Kulturamt Frei-
burg

•	 14:30, 15:30, 16:30 Uhr: Theater Karawane – Erzählthea-
ter mit Bildern (15 min., ab 5 J.), Rosa Müller-Gantert

•	 11:00 – 17:00 Uhr: Mit 2,5 m/h um die Sonne – Dokumen-
tation zu einem Kunstprojekt von Elisa Peyker (Kunststu-
dentin) und Marco Schuler (Dozent und Künstler).

Radtour der ARGE Freiburger Stadtbild
•	 14 Uhr: Von der Wiehre zur Gaskugel: Auf den Spuren der 

Freiburger Gasversorgung (2 Std.) mit Joachim Scheck. 
Startpunkt: Johanneskirche

Veranstalter: 
Stiftung BauKulturerbe gGmbH in Kooperation mit dem AK 
Gaskugel und der Abteilung Tennis, SF Eintracht Freiburg e.V.. 
Eine Initiative von: Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde 
e.V., Kultur- u. Geschichtskreis Betzenhausen-Bischofslinde 
e.V., ARGE Freiburger Stadtbild e.V. und Stiftung BauKulturer-
be gGmbH.

www.gaskugel-freiburg.de

Dr. Heike Piehler, 
Foto: AK Gaskugel/Peter Gayman

Helfende gesucht für den 11. Sept. 2022
Kuchenstand am Gaskugel-Info-Tag
Am Info-Tag möchten wir vom Bürgerverein zusammen mit 
dem Kultur- und Geschichtskreis (KuGe) eine Kuchentheke 
aufbauen. Dafür ist Unterstützung willkommen, in diesem Fall 
natürlich vor allem in Form von Kuchenspenden. Wir freuen 
uns auf eine kurze e-mail zur weiteren Koordination:

bv@betzenhausen-bischofslinde.de

Herzlichen Dank schon jetzt!

Die Redaktion

Bürgerverein 7



Partnergemeinde Teningen8

Unser
regionales Angebot

Bürgermeister:   Heinz-Rudolf Hagenacker / www.teningen.de
Kontakt: 	             Rolf Stein (Gemeinde Teningen)
                	             Tel.: (07641) 5806-46 / E-Mail:Stein@teningen.de
                	             Helmut Schiemann (Bürgerverein), 
	              Tel.: (07 61) 89 23 82

Teninger Gassenfest ist wieder da!
Alle zwei Jahre heisst es „In Däninge isch Gassefescht“: Im 
Jahr 2020 war das Gassenfest allerdings wegen Corona ausge-
fallen. Dafür gibt es jetzt ein kleines Jubiläum: das Gassenfest 
gibt es zum 25ten mal. Es wurde 1972 erstmals ins Leben ge-
rufen zur 1000-Jahr-Feier von Teningen. Was damals eigent-
lich als eine einmalige Aktion gedacht war, kam so gut an, dass 
es nicht bei einem Fest bleiben sollte. So wurde es zum ältes-
ten Straßenfest im Landkreis.

Termin in diesem Jahr: Fr, 02.09.2022 - So, 04.09.2022
Gefeiert wird in Gassen, Höfen und Zelten. Diverse lokale Mu-
sikvereine sorgen für ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm für jedes Alter. Dazu natürlich diverse Stände mit ku-
linarischem Angebot. Wir finden, das Gassenfest ist ein guter 
Anlass, um unsere Partnergemeinde mal wieder zu besuchen. 
Bei der Gelegenheit: Teningen ist in der gleichen Urkunde aus 
dem Jahr 972 erwähnt wie auch Betzenhausen (siehe Beitrag 
des KuGe an anderer Stelle). Eine schöne Gemeinsamkeit mit 
unserer Partnergemeinde.

Die Redaktion

Ästhetik und Lebensqualität
Gesunde Zähne schonen
Sicher und dauerhaft

www.zahnarztpraxis-freiburg.de  |  Termin online buchen
Implantate – so echt kann künstlich sein

Sessenheimer Straße 12  |  79110 Freiburg

Natürliches Lächeln 
mit künstlichen 
Zähnen
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Sommerurlaub
Nachfolgend finden Sie eine Übersicht, wann unsere einzel-
nen Angebote in die Sommerpause gehen:
1. Aug. - 12. Sept.: Sprechzeiten geschlossen, Spaziertreff fin-
det nicht statt.
15. Aug. - 4. Sept.: Kunst- und Maltreff findet nicht statt.
22. Aug. - 9. Sept.: Kartenspieltreff und Begegnungscafé fin-
den nicht statt.

Vom 1. August – 19. August sind wir jedoch telefonisch und 
per Mail für Sie erreichbar. 

Bei Nachfragen rufen Sie uns gerne an. Zudem finden Sie alle 
aktuellen Termine in unserem Stadtteilschaufenster oder mo-
natlich in unserem E-Mail-Newsletter.

Die Sprechstunden des Stadtteiltreffs bieten
Jeden Montag 10–13 Uhr, Dienstag 14-18 Uhr und Donners-
tag 9-12 Uhr, sowie nach Vereinbarung: 
•	 Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder Problemen, 

Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil
•	 Suche-Biete-Börse, z.B. gemeinsame Walking-Gruppe, 

Nachhilfe
•	 Ausgabe der Freiburger Familien-Card
•	 Ausgabe von Notfalldosen
•	 Ausgabe von Gelben Säcken
•	 Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, Tintenpatro-

nen, Tonerkartuschen + Weinkorken für einen guten Zweck
•	 Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, der die kos-

tenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für 
Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht. 

Frau Becker und Frau Brockmann sind  zu erreichen über Tel. 
89 75 83 15 und stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff 
Die Sprechstunden des Nachbarschaftstreffs im Zehntstein-
weg 4 bieten die gleichen Angebote wie im Stadtteiltreff:  
Montag 14-18 Uhr, sowie nach Vereinbarung.

Frau Becker ist zu erreichen über  Tel. 89 78 21 31 und nach-
barschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

Monatsprogramm im Stadtteiltreff erhältlich
Wir erstellen jeden Monat eine Übersicht über unser aktuel-
les Programm. Sie können es im Stadtteilschaufenster und auf 
unserer Homepage einsehen. Außerdem erhalten Sie es zum 
Mitnehmen im Stadtteiltreff.

Wir sind auf nebenan.de
Sind Sie Mitglied bei nebenan.de? Dann schauen Sie sich doch 
gerne mal unsere Beiträge an. Wir sind nun als „Stadtteiltreff 
Betzenhausen-Bischofslinde“ mit einem eigenen Profil unter-
wegs. Sie finden dort zukünftig aktuelle Termine und Veran-
staltungshinweise, Beiträge von unserer Suche-Biete-Börse 
und weitere aktuelle Informationen.

Wir kommen ins Gespräch 
Wir möchten im Sommer wieder an verschiedenen Orten in 
Betzenhausen mit Ihnen ins Gespräch kommen: Was würden 
Sie sich für Ihren Stadtteil wünschen?

Dafür sind wir am:
•	 9.8. von 15-17 Uhr auf dem Betzenhauser Torplatz
•	 12.8. von 10-12 Uhr in der Lehener Straße
•	 16.8. von 15-17 Uhr auf dem Platz am Bischofskreuz

Sie erkennen uns an unserem Lastenfahrrad und unseren grü-
nen T-Shirts. Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen an 
der frischen Luft! 

Kontakte knüpfen im Stadtteil
Bei „Gemeinsam statt 
einsam“ bringen wir 
Menschen mit ähnlichen 
Interessen zusammen. Es 
sind schon einige Gesu-
che eingegangen:

Aktuell werden Men-
schen gesucht für ge-

meinsame Theater- und Konzertbesuche, Spaziergänge, Ca-
fé-Treffen und Ausflüge in und um Freiburg.

Suchen Sie auch jemanden, mit dem Sie gemeinsam etwas 
unternehmen können? Dann melden Sie sich gerne bei uns 
und wir vermitteln Ihnen jemanden aus dem Stadtteil. Wir 
prüfen bei Anmeldung den Personalausweis.

Malen, fotografieren oder zeichnen Sie?
Und wollten Sie Ihre Werke schon immer mal ausstellen? 
Wenn Sie in Betzenhausen wohnen oder Ihre Kunst einen Be-
zug zum Stadtteil hat, haben Sie bei uns die Möglichkeit, diese 
zwei Monate lang im Stadtteiltreff auszustellen. Melden Sie 
sich dafür gerne bei uns. Wir schauen uns dann gemeinsam 
an, ob die Ausstellung in den Stadtteiltreff passen könnte.

Woche der Demenz vom 19.09.-25.09.2022 
In der Woche der Demenz finden mit zahlreichen Akteuren 
Veranstaltungen und Angebote rund um das Thema Demenz 
in ganz Freiburg statt. Bei allen Veranstaltungen sind Men-
schen mit Demenz herzlich willkommen. 

Am 21. September findet ein Aktionstag anlässlich des 
Welt-Alzheimertags auf dem Platz der Alten Synagoge mit 
Infoständen und vielfältigem Rahmenprogramm statt. Dort 
werden wir mit unserem Projekt „Inklusives Betzenhausen-Bi-
schofslinde – Wege in ein demenzfreundliches Quartier“ auch 
mit einem Stand vertreten sein. Halten Sie Ausschau nach un-
serem Lastenrad.

•	 21. September 2022 von 12:00-18:00 Uhr auf dem Platz 
der Alten Synagoge

Das Programm zur Woche der Demenz und zum Welt-Alzhei-
mertag finden Sie u.a. im aktuellen Veranstaltungskalender 
des Seniorenbüros mit Pflegestützpunkt Freiburg.



Unsere Storchenkamera
Bericht vom Horst
Anfang Mai hatten drei Küken auf der St. Thomas Kirche das 
Licht der Welt erblickt. 

Ende Mai dann aber Aufregung: Der schwächste Jungstorch 
wurde aus dem Nest gestossen. Vermutlich glaubten die El-
tern nicht an sein Überleben. Glücklicherweise fiel er nicht bis 
ganz nach unten, sondern blieb an der Treppe auf dem Dach 
liegen. Eine aufmerksame Bürgerin hat ihn dort gesehen: Er 
konnte gerettet werden und wächst nun in der Aufzugstation 
von Weißstorch Breisgau heran.

Das Beringen ist jedes Jahr wieder von Interesse bei unseren 
WebCam-Besuchern: deshalb haben wir in diesem Jahr einen 
kleinen Film erstellt als Zusammenschnitt.

Im Laufe des August werden wohl alle wieder in den Süden 
ziehen: Gute Reise also schon mal an dieser Stelle!

Die Redaktion
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Weiterbildung Gartenpraxis mit Kindern
ab Fr, 30. September, je 14 – 17 Uhr 
Referentin Sonja Zimmermann nimmt Sie an fünf Nachmitta-
gen von September bis Mai 2023 mit in die Welt der Garten-
pädagogik, um Ihnen die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten 
des eigenen KiTa-Gartens näherzubringen. Denn je vielfältiger 
das KiTa-Gelände genutzt wird, umso leichter fällt das Wahr-
nehmen und Beobachten natürlicher Abläufe im Pflanzen- 
und Tierreich. Themen sind unter anderem Gartenprojekte 
mit Kindern, der Garten im Jahresverlauf sowie viele weitere. 
Eine ausführliche Beschreibung, Details zu den Terminen und 
Kosten sowie das Anmeldeformular finden Sie unter
www.oekostation.de/gartenpraxis

Unser gesamtes Programm finden Sie unter www.oekostati-
on.de/programm 

Laura Quast

Freiburger Sommercamp 2022
vom 05. bis 09. September, jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr 
Schüler*innen, die im Herbst in die 7. oder 8. Klasse der Wer-
kreal-/Gemeinschafts- und Gesamtschulen kommen, finden 
hier eine Woche abwechslungsreiches Programm rund um die 
Themen Klimaschutz, Ernährung, Wasser und viele mehr. Auf 
spannenden Exkursionen und begleitet von einem Team aus 
Lehrer*innen und Umweltpädagog*innen wird spielerisch 
gelernt und so ein sanfter Einstieg ins kommende Schuljahr 
ermöglicht. 
Weitere Infos zum Programm und Anmeldung unter www.oe-
kostation.de/sommercamp 

Aktionstag Nachhaltigkeit erleben
Sa, 24. September, ab 14.00 Uhr 
Im Freiburger Stadtgarten finden Sie an diesem Samstagnach-
mittag verschiedene Mitmach-Aktionen, Infostände und Bei-
träge rund um die Freiburger und globalen Nachhaltigkeitszie-
le (SDGs). Auf der Fest-Bühne können Sie nicht nur vielfältige 
Elevator-Pitches zur Umsetzung von Bildungsprojekten verfol-
gen, sondern auch den Klängen verschiedener Singer-Song-
writer lauschen. Nach Sonnenuntergang bietet das Freiburger 
Fahrradkino ein weiteres Highlight. Weitere und aktualisierte 
Details finden Sie in den nächsten Monaten auf unserer Web-
site unter www.oekostation.de/nachhaltigkeitstag 

Freiburger Weltkindertag 2022
So, 25. September, 14.00 – 17.00 Uhr 
Im Rahmen des diesjährigen Mottos zum Weltkindertag „Ge-
meinsam für Kinderrechte“ erwartet Sie im Garten der Ökost-
ation ein vielfältiges Angebot, bei dem Spiel, Spaß und Mit-
spracherecht im Vordergrund stehen. Stockbrot rösten und 
den Artenreichtum im Garten entdecken darf dabei nicht feh-
len. Damit sind wir Teil des großen Kinderrechte-Fests, das im 
gesamten Seepark-Bereich an diesem Tag stattfindet.
Weitere Infos unter www.oekostation.de/weltkindertag 

Ökostation Freiburg
Falkenbergerstr. 21b | 79110 Freiburg
Tel.: (0761) 892333
info@oekostation.de

Der Biogarten der Ökostartion. Foto: Ökostation

Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Vogelführung zum Neuntöter
Wenn dieser Vogel einen Ort zu seinem Zuhause erklärt, 
dann wissen wir, dass die Natur dort noch in Ordnung ist: 
Der Neuntöter braucht eine reich strukturierte Wiesen- und 
Heckenlandschaft mit vielen Insekten und ausgedehntem 
dornigen Dickicht, wohinein er sein Nest baut. Diese idealen 
Bedingungen findet er bei uns im Obergrün und sie führen 
dazu, dass er dieses Jahr zum vierten Mal in Folge dort brütet!

Daher luden wir am Sonntag, den 19. Juni 2022 gemeinsam 
mit Ralf Schmidt, Vorsitzender des NABU Freiburg, und Ker-
stin Geigenbauer vom Vorstand des Vereins Bauernhoftiere 
für Stadtkinder um 7 Uhr morgens zur Vogelführung durch’s 
Obergrün ein. Das Interesse ist riesengroß, eine Gruppe von 
ca. 30 Menschen macht sich auf ins Gelände, wo durch die 
jahrelange Beweidung mit Schafen und Ziegen ein halboffe-
nes Mosaik entsteht. 

Allerorten gibt es Rendezvousplätze für Insekten, es gibt hohe 
und niedrige Bereiche und viele Randflächen – gerade die 
Ränder sind es, an denen die Artenvielfalt am größten ist. Wir 
hören und sehen die Mönchsgrasmücke, die Rabenkrähe, die 
Ringeltaube, den Stieglitz, Stare, Kohlmeisen, Mehlschwal-
ben, Alpensegler, den Haussperling, den Girlitz, Saatkrähen 
und Mauersegler, den Graureiher und den Mäusebussard. Im 
Winter schlagen Gruppen von mehr als 100 Bluthänflingen 
ihr Nachtquartier hier auf. Und dann: der Neuntöter! Er sitzt 
auf einem Zaunpfahl und wartet geduldig, bis alle Menschen 
ihn im Fernglas ins Visier genommen haben. Sein auffälliger 
schwarzer Augenstreif am grauen Oberkopf ist deutlich zu se-
hen, in der Sonne leuchtet sein rotbrauner Rücken. Der Name 
Neuntöter beruht auf der Erzählung, er spieße zur Vorratshal-
tung neun erbeutete Insekten auf Dornen auf. Und wir erfah-
ren, dass auch Bergmolche und Erdkröten im Obergrün woh-
nen, sowie Mauer- und Zauneidechsen – und staunen wirklich 
über diese große Artenvielfalt auf kleinster Fläche.

Einen ausführlicheren Bericht finden Sie auf unserer Websei-
te: www.igobergruen.de/aktuelles/

2.641 Unterschriften übergeben an OB
Am 22. Juni 2022 standen wir mit großem Transparent im Rat-
haus, um Herrn OB Horn und Herrn Baubürgermeister Haag 
die 2.641 Unterschriften unserer Petition zum Erhalt des Ober-
grün zu übergeben. Auch Mascha Klein von Parents 4 Future 
sowie BUND und Herr Stadtrat Winkler waren gekommen.

Viele Aspekte kamen zur Sprache, z. B. die Bedeutung des 
Obergrün für ältere Menschen wie die ca. 80 Bewohner:in-
nen des Max-Mayer-Hauses für Betreutes Wohnen, sowie für 
Studierende und andere Menschen mit schmalem Budget, die 
sich kein Häuschen im Grünen leisten können und auf öffent-
lich zugängliches Grün angewiesen sind. Besonders betonten 
wir die hohe Bedeutung des freien Spiels in der Natur und der 
naturpädagogischen Arbeit für unsere Kinder. Wir erinnerten 
an das Freiburger Klima- und Artenschutzmanifest, wonach 
Klimaschutz und der Erhalt biologischer Vielfalt für Gemein-
derat und Stadtverwaltung „allerhöchste Priorität“ haben. 
Jede weitere Bebauung des Obergrün steht in fundamenta-
lem Widerspruch zu den Erfordernissen von Klimaanpassung, 
Hochwasserschutz und dem Erhalt der Biodiversität.

Herr OB Horn dankte uns für unser Engagement und erwähn-
te anerkennend die Arbeit des Vereins Bauernhoftiere für 
Stadtkinder e. V.. In der Sache allerdings bissen wir auf Granit, 
die Bebauung sei eben nötig.

Der Widerstand geht weiter! Die Petition kann auch weiterhin 
gezeichnet werden (siehe unsere Webseite).

Einen ausführlichen kritischen Bericht der Übergabe finden 
Sie auf unserer Webseite: www.igobergruen.de/aktuelles/

Text und Bilder: IG Obergrün

IG Obergrün
Postfach 6144, 79037 Freiburg
E-Mail: IGObergruen@posteo.de
www.igobergruen.de. 
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Matthäus Kids # 31
Das Märchen von der Gänsemagd
Eine Fensterecke unseres Gemeindezentrums (auf der Seite 
zur Sudermannstraße / Gartenseite) wird mit wechselnden 
Märchen und Geschichten gestaltet. Der „Guckkasten“ in Kin-
derhöhe ist beleuchtet. Monatlich gibt es eine neue Geschich-
te, ein Märchen oder eine Fabel zu sehen. 

Im August ist das Ge-
schichtenfenster bereits 
zum 31. Mal geschmückt. 
Nach der Geschichte mit 
dem Fuchs und dem 
Storch (siehe Foto) im 
Juli kommt im August bis 
Ende der Sommerferien 

„Die Gänsemagd“ und ab Mitte September folgt „Hänsel und 
Gretel (neu)“.

Ein kleines Heft („Matthäus-Kids“) mit der dazugehörigen 
Erzählung und mit Bastelanleitungen liegt in einer Plastik-
schachtel zum Mitnehmen für euch bereit. Ihr könnt es euch 
holen, wenn ihr einen Spaziergang zu dem Fenster macht. 

Alle bisher erschienenen Hefte von Matthäus-Kids, teilwei-
se auch mit Kochrezepten für Kinder, findet ihr auf unserer 
Homepage im Internet: 
https://www.ekifrei-west.de/kirche-im-quartier/matthaeus-
gemeinde/matthaeus-kids/

Regina D. Schiewer (auch Foto)

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Kontakt: Michael Muschiol | Tel.: 38 43 38 96
E-Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
www.chummy-jugendzentrum.de
Instagram: chummy_juze_freiburg

Rückblick und Neuigkeiten
In den Pfingstferien war das Chummy fast durchgehend geöff-
net und es konnte zusätzlich ein Ausflug in das Freibad nach 
Denzlingen organisiert werden. 

Am letzten Juniwochenende fand nach langer Pause dann 
wieder der 24 Stunden Lauf für Kinderrechte im Seepark statt. 
Hier konnten die Mädchen aus dem Mittwochstreff erfolg-
reich, trotz einsetzendem Regen und Gewitter, 48 Runden ab-
solvieren. Verbunden wurde die Teilnahme am Lauf mit einer 
Übernachtung im Chummy. 

Im Juli ging es dann für 12 Teenies und Jugendliche auf ein 
Hüttenwochenende. In 
diesem Jahr führte die 
Fahrt zum Haus Wein-
garten in Welschenstei-
nach im Schwarzwald. 

Vor Ort wurde gemein-
sam gegrillt, gekocht, 
gespielt und natürlich 
auch viel gelacht. Den 
Samstag verbrachte die 

Gruppe im Freibad in Haslach im Kinzigtal. Der Abend klang 
am Lagerfeuer bei Stockbrot und (vegetarischen bzw. Halal) 
Marshmallows aus. 

Öffnungszeiten in den Sommerferien: 
In den Sommerferien ist das Chummy bis auf Montag, den 
08.08. und die gesamte 33. Kalenderwoche geöffnet. 

Da wir mit Sicherheit auch kurzfristige Ausflüge und Aktionen 
machen werden, lohnt es sich den Instagram Kanal: chummy_
juze_freiburg im Blick zu behalten, sowie den Schaukästen am 
Haus und an der Sundgauallee. 

Michael Muschiol

Uhlandstraße 13   •   79423 Heitersheim

Ihr Partner für Vereins- und Geschäftsdrucksachen

19-0000_Winter_AZ_190x60.indd   1 19.12.18   12:39

HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35



Röhrenspielplatz im Seepark
Der neue Rutschenturm
Seit der Landesgartenschau 1986 war er die Hauptattrakti-
on des Spielplatzes auf der Nordseite des Seeparks: der gro-
ße Röhrenrutschenturm. Doch er musste zum allgemeinen 
Leidwesen der Kinder im letzten Jahr aus Sicherheitsgründen 
stillgelegt werden. Damit hatte der Spielplatz seine namens-
gebende Attraktion verloren. 

Sehr schnell hatte daraufhin das Garten- und Tiefbauamt der 
Stadt (GuT) eine Ausschreibung gestartet für eine Neugestal-
tung: Es überzeugte vor allem ein fantasievoller neuer Turm 
einer Firma Eibe: übrigens ein Unikat, das individuell für Frei-
burg entwickelt wurde (siehe ausführlichen Bericht in unserer 
Ausgabe vom April).

 

Und jetzt ist der neue Turm schon aufgebaut: zwei Rutschen 
mit einer Gesamtlänge von 18 Meter stehen zur Verfügung. 
Der Turm selbst ist fast 6 Meter hoch. Es gibt verschiedene 
Ebenen, die über zwei Gitter-Röhren an der Außenseite des 
Turms miteinander verbunden sind.

Jetzt kann also die feierliche Eröffnung erfolgen. Dazu möchte 
das GuT ganz herzlich einladen:
Termin: Donnerstag, 4. August 2022, 15.00 Uhr
Treffpunkt ist der Spielplatz Spittelackerstraße im Seepark.

Dabei sein werden u.a.: Baubürgermeister Martin Haag und 
Frau Herrmann-Burkhart, Leiterin der Abteilung Grünflächen 
des GuT. Auch die mit dem Projekt betrauten Planerinnen ste-
hen für Fragen zur Verfügung.

Wir bedanken uns ganz herzlichen bei der Stadt für die schnel-
le und (wie wir finden) auch gelungene Lösung.

Die Redaktion

Anne-Frank-Grundschule
Wilmersdorfer Straße 19 
79110 Freiburg
www.annefrankgrundschule.de

Spiel-Sportfest
Am Dienstag, den 12.07.22 
haben die ersten und zwei-
ten Klassen der Anne-Frank- 
Schule endlich wieder ein-
mal ein Spiel- und Sportfest 
gehabt. Die Freude darüber 
war spürbar, als die Kinder 
die verschiedenen Statio-
nen, wie zum Beispiel So-
ckenschleudern, Slackline, 
Eierlaufen, Hindernislauf 
und Kegeln durchliefen. Das 
Wetter hatte es gut mit uns 
gemeint und alle haben den 

Tag sehr genossen.

Friederike Jessat, Konrektorat

Schön, dass Sie unser Stadtteil-Magazin lesen!
Wir suchen weiterhin Menschen, die uns aktiv 
im Vorstand des Bürgervereins unterstützen
(z.B. auch bei Erstellung des Bürgerblättle).

s-immobilien-freiburg.de

„Wir lieben  
was wir tun.“ 
„ Ihr Partner für Sie und Ihre Immobilie.“ 

Das Team der Sparkassen Immobilien Freiburg 

Telefon 0761 219-0 | info@s-immobilien-freiburg.de

Nutzen Sie unsere Kompetenz und Erfahrung  
aus über 40 Jahren als Markt führer  
rund um das Thema Immobilien.

#wirliebenwaswirtun #immobilie #suchen #finden
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Kinder und Familien im Stadtteil
›Treffpunkt Familienbildung‹ ist ein gemeinnütziges Projekt 
der Evangelischen Matthäusgemeinde und des Förderver-
eins Matthäus (Diakonieverein). Eltern bei der Erziehung und 
im Familienleben stärken / unterstützen / begleiten / bera-
ten. Das ausführliche Programm finden Sie im Internet (www.
familienbildung-freiburg.de) oder Bestellung über Telefon 27 
66 42. 

Ort der Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum Matthä-
us (Sundgauaallee 31). Die Teilnahme ist – wenn nicht anders 
angegeben - kostenfrei.

Aktuelle Informationen und Corona-bedingte Änderungen: 
(a) Schaukästen: Gemeindezentrum Sundgauallee 31 und im 
Durchgang beim Gebäude Am Bischofskreuz 9. (b) www.fami-
lienbildung-freiburg.de. (c) Telefon 27 66 42.

Spiel, Spaß und Abenteuer 
Die Kinder-Ferien-Woche findet vom 1. bis 5. August (erste 
Woche der Sommerferien) statt: Singen, Basteln und Spielen 
und kleine und größere Ausflüge. Die Ferienwoche ist bereits 
ausgebucht. – Wer kurzfristig mitmachen kann, falls Plätze 
noch freiwerden: Anruf im Pfarrbüro (Telefon 27 66 42). 

»An die Töpfe, fertig, los!« 
Kochen mit Kindern macht Spaß. Mit kindgerechten Rezep-
ten werden auch die Kleinsten großartige Köche. Bei unserem 
Workshop wird von Eltern und Kindern gemeinsam ein lecke-
res Essen aus frischen Zutaten zubereitet – alles, wenn nötig, 
unter Corona-Bedingungen. 

Samstag, 17. September von 10 bis 14 Uhr (mit Mittagessen). 
Leitung: Dr. Ernst-Otto Blachnitzky (Diabetologe), Dr. Carsten 
T. Rees (Biologe). Anmeldung (2 Tage vorher): Telefon 27 66 
42. 

»Es war einmal ...«  
Märchennachmittag für Kinder und (Groß-)Eltern. Wir wollen 
Geschichten erzählen, Geschichten hören, Geschichten erle-
ben – von Schneewittchen und anderen Königskindern. 
In den alten Zeiten, wo das Wünschen noch geholfen hat, leb-
te ein König. Seine Töchter waren alle schön. Aber die jüngste 
war so schön, dass die Sonne selbst sich wunderte, so oft sie 
ihr ins Gesicht schien ...
Taucht mit uns in die faszinierende Welt der Märchen ein! 
Wir nehmen euch mit in das Land der Sagen und Mythen, der 
Prinzen, Zwerge und sprechenden Tiere. Gerne könnt ihr als 
Märchenfigur verkleidet zu unseren Märchennachmittagen 
kommen. Für Kinder ohne Kostüm haben wir zauberhafte Ge-
wänder, und jedes Kind darf seine eigene Krone basteln und 
mit Edelsteinen verzieren. Wir erzählen euch Märchen und 
basteln mit euch. Außerdem gibt es märchenhafte Snacks und 
magische Getränke.
Willkommen sind Familien mit Kindern (etwa 5 bis 12 Jahre).
Sonntag, 25. September von 15 bis 18 Uhr. Leitung: Dr. Re-
gina D. Schiewer. Jeder Prinz / jede Prinzessin bringt einen 
Goldtaler mit (1 Euro). Anmeldung (bis 2 Tage vorher) im 
Pfarrbüro (Telefon 27 66 42).

»MiMa« zum Herbstanfang 
Der Mitmach-Garten – ein Gartenprojekt für Kinder, Eltern 
und Großeltern in unserem Stadtteil. Kinder lernen von den 
Älteren, wie man Früchte, Gemüse und Kräuter anbaut, sie 
versorgt, erntet und verarbeitet. 
Donnerstag, 29. September („Ich hol’ mir eine Leiter ...“). 15 
bis 16.30 Uhr. Organisation: Gudrun Gehrke, Dr. Regina D. 
Schiewer. Anmeldung nicht erforderlich. 

Neue PEKiP-Kurse im September 
PEKiP®-Kurs (Prager Eltern-Kind-Programm). 
Die PEKiP-Kurse sind für Eltern mit Kindern in den ersten Le-
bensmonaten gedacht. Beim Start sollten die Kinder etwa ei-
nen Monat alt sein. Es werden 2 Kurse angeboten für Kinder, 
die bei Kursbeginn etwa 4 bis 8 Wochen alt sind.
Leitung: Annette Langbein, Erzieherin, PEKiP-Gruppenleite-
rin. Kurs III ab 9. September, freitags 15 Uhr bis 16.30 Uhr. 
10 Treffen je 90 Minuten. Kosten: 90 Euro (Ermäßigung auf 
Antrag). Information und Anmeldung (mindestens 2 Tage 
vorher) im Familienzentrum Kita Wiesengrün (Telefon 76 79 
918). Weitere Kurse bitte erfragen.

»Starke Eltern – starke Kinder« 
Dieser Elternkurs ist Teil des Kursprogramms des Deutschen 
Kinderschutzbundes. Weitere Infos und Anmeldung (bis 30. 
September) beim Familienzentrum Kita Wiesengrün (0761) 
76 79 918. Leitung: Annette Langbein, zertifizierte Eltern-
kurs-Leiterin (DKSB). Der Kurs besteht aus zehn Einheiten. 
Kosten 55 Euro (Paare 90 Euro). Mittwochs ab 5. Oktober von 
19 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet im Jugendzentrum Chummy 
(Untergeschoss des Gemeindezentrums Matthäus) statt.

Dr. Regina D. Schiewer

Treffpunkt Familienbildung
Sundgauallee 31, 79114 Freiburg
Ansprechperson: Dr. Regina D. Schiewer
Tel.: (07 61) 8973656, regina-schiewer@t-online.de
www.familienbildung-freiburg.de
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Wentzinger Schule
50-jähriges Jubiläum
Die Wentzinger-Schulen sind schon mitten in den Vorberei-
tungen - denn am 24. September 2022 feiern die Realschu-
le und das Gymnasium auf dem gemeinsamen Campus ihr 
50-jähriges Bestehen! 

Beide Schulen sind schon seit Monaten in den Planungen, 
um das runde Jubiläum mit einem großen Festtag gebührend 
zu feiern. Die Schulleitungen, die Kollegien und die gesamte 
Schulgemeinschaft freuen sich darauf, an diesem Tag zusam-
men mit vielen Ehemaligen und dem ganzen Stadtteil auf 50 
Jahre gemeinsames Lernen und Erleben zurückzuschauen, 
das unlängst sanierte Schulgebäude zu erkunden, aber auch 
zusammen den Blick in die Zukunft zu richten. 

Dafür läuft schon jetzt der Kreativwettbewerb „Schule der Zu-
kunft“, dessen außergewöhnliche Ergebnisse an diesem Tag 
bestaunt werden können und auch die Talentshow der Schü-
lermitverantwortung (SMV) wird auf der Bühne für tosenden 
Applaus sorgen. Ein weiteres Highlight wird sicherlich der ei-
gens von beiden Kollegien für den Anlass komponierte “Went-
zSong” sein, der an diesem Tag seine Premiere feiern wird. Es 
gibt aber noch viel mehr, auf das sich unsere Besucher:innen 
freuen können, denn an den Jubiläumsvorbereitungstagen 
am Ende des Schuljahres werden sich alle Schüler:innen bei-
der Schulen mit dem runden Geburtstag beschäftigen.  

So werden sich unsere “Rasenden Reporter” abwechslungs-
reiche Fragen für die Gäste und witzige Präsentationsformen 
der Antworten einfallen lassen, ein Fotokalender mit über-
raschenden Motiven aus Schüler:innensicht wird entstehen, 
ideenreiche Schulhausführungen speziell für Ehemalige wer-
den konzipiert und auch die Versiegelung einer Zeitkapsel vol-
ler “Momentaufnahmen” aus dem Jahr 2022 wird vorberei-
tet. Es gibt für Groß und Klein, Jung und Junggebliebene also 
allerhand zu sehen und zu erleben!  

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich begeistern: Nach ei-
nem Festakt für geladene Gäste verwandelt sich das Schulge-
bäude von 14-17 Uhr in ein buntes Schulfest mit einem leben-
digen und überraschenden Bühnen- und Rahmenprogramm. 
Danach kann in der Form des traditionellen „Wentz-Hocks“ 
bis 21 Uhr zusammen weitergefeiert werden.  

Merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor und geben Sie 
diese Info mit Verweis auf die Schulhomepages gerne weiter, 
vor allem auch an unsere Ehemaligen.  

Wir freuen uns auf ein wunderbares Jubiläumsfest!  

PS: Haben Sie Ideen für unser Fest oder möchten Sie viel-
leicht unsere aktive SMV finanziell unterstützen? Darüber 
würden wir uns sehr freuen, nehmen Sie einfach und un-
kompliziert Kontakt zu uns auf – wir haben spezielle Jubilä-
ums-Emailadressen für Sie eingerichtet: 

Realschule: 50jahrewentz@wentzinger-rs.de,  
Gymnasium: 50jahrewentz@wentz-gym.de 

Silke Nitz, Schulleiterin Realschule



Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 - 10:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Albertsaal

10:00 - 13:00 		
Sprechzeiten im Stadtteiltreff	
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Albertsaal 

14:00 - 18:00 
Sprechzeiten im Zehntsteinweg 4

14:30 - 17:00 	 	
Nähtreff im Stadtteiltreff, 14 tätig

15:00 - 16:15   
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. Ein-
schränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
am 1. Montag im Monat		
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Albertsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:00 - 20:00 
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

19:30 - 21:00 MontagsChor 
Lehen e.V.,  
Frauenchor, Cyriaksaal Lehen

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

Dienstag
8:00 – 13:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:15 - 11:45  
Yoga TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus Albert, 
Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45  
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

17:00 - 18:30 Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten, 	
Albert-Schweizer-Sporthalle
18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag im 
Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige Kinder 
mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen Familie, 
Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 17:30 
Sprechstunde Weißer Ring 	
Opferschutz/-hilfe, Kußmaulstr. 58

14:30 - 16:30 		
Kartenspiel-Treff im Stadtteiltreff

16:00 - 18:00 		
„Mosaik"				 
im Haus Albert, Sundgauallee

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00 	 		
am 1. Mittwoch im Monat	
Literaturkreis			 
St. Albert, Albertsaal

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im Stadtteiltreff

9:30-10:30 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Albertsaal

10:45-11:45 Gymnastik für Männer 
St. Albert, Albertsaal

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

15:00 - 17:00 		
„Begegnungscafe	 		
Im Stadtteiltreff	

16:00 - 18:00,  
Rollstuhl-Basketball		
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:20-21:00 Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 13:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30 - 17:00, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 ab 7 
J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
10:00-12:00 Mobilitäts- und 
Rollstuhlsport für Kinder/Ju-
gendliche			 
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün 	

Sonntag	
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil	
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www.drk-freiburg.de

Yorckstraße 27 
79110 Freiburg
 07 61 / 89 82 13 99

Wir sind für dich da
Di. – Do. 10 – 16 Uhr
Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr

Mode iM Quartier

Freu‘ dich auf das Einkaufen beim 

DRK-Secondhandladen MoDE iM 

QUaRtiER. Die Regale sind gut ge-

füllt mit modischen artikeln zu gün-

stigen Preisen, ebenso mit klassischer 

Secondhandware für den kleinen und 

ganz kleinen Geldbeutel. 

Bei MoDE iM QUaRtiER freuen wir 

uns über Spenden von gut erhaltener 

und schöner Kleidungsstücken, Schu-

hen und modischen accessoires.

Du möchtest dich ehrenamtlich en-

gagieren – warum nicht bei MoDE 

iM QUaRtiER ? Wenn du Zeit und ein 

Händchen für den Umgang mit Men-

schen und Mode hast, dann komm 

einfach auf uns zu.

Redaktionsschluss und Anzei-
genannahme: 
für die nächste Ausgabe ist Frei-
tag, der 16. September 2022 
Inserate: Werbeagentur Klaus 
Faist, Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre Ter-
mine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre 
Termine / -änderungen und 
Veranstaltungen an: redakti-
on@betzenhausen-bischofs-
linde.de



Kein Bürgerblättle erhalten?
Sie finden es auch an den folgenden Auslagestellen:

•	 Sparkasse Freiburg, Sundgauallee 13a
•	 Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4
•	 Sundgau Apotheke, Sundgauallee 55
•	 Alternative Biomarkt, Ecke Sundgauallee/Dietenbachstr.
•	 Restaurant Lago im Seepark

Festwochende der Feuerwehr Lehen 
Fr. 29. und Sa. 30.07.2022 in Lehen auf der Bundschuhwiese 
unter den Eichen mit zahlreichen musikalischen Highlights.

August 2022
Do. 04.08., 15:00 Uhr
Neueröffnung Röhrenrutschen-
turm
Spielplatz im Seepark

Fr. 05.08., 15:30-17:30 Uhr
Kunst- und Maltreff
Stadtteiltreff

Mo. 08.08., 17:00 – 18:30 Uhr
Wegbegleiter
Treff für pflegende Angehörige
Haus Albert, Sundgauallee 9

Di. 09.08., 15:00-17:00 Uhr
Wir kommen ins Gespräch
mit dem Stadtteiltreff,
Betzenhauser Torplatz

Fr. 12.08., 10:00-12:00 Uhr
Wir kommen ins Gespräch
mit dem Stadtteiltreff,
Lehener Straße

Di. 16.08., 15:00-17:00 Uhr
Wir kommen ins Gespräch
mit dem Stadtteiltreff,
Platz am Bischofskreuz

Mi. 17.08., 16:00-19:00 Uhr
Sommerfest Mosaik 
Wiese Haus Albert, Sundgauallee 9

So. 14.08., 15:00-16:15 Uhr
Rathausmusik Freiburg
Seebühne im Seepark

September 2022
Fr. 02. – So. 04.09
Teninger Gassenfest
25. Straßenfest in den Gassen und 
Höfen unserer Partnergemeinde

So. 04.09., 15:00-16:15 Uhr
Musikverein Zähringen „SymBa-
disch“
Seebühne im Seepark

Sa. 10. Sept., 17:00–21:00 Uhr
Hock an der Gaskugel
Ein stimmungsvoller Abend für 
alle mit Interesse am Projekt
www.gaskugel-freiburg.de

So. 11. Sept., 11:00–21:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Kultur und Infos über die Gaskugel
www.gaskugel-freiburg.de

So. 11.09., 15:00-16:15 Uhr
Freiburger Blasorchester
Seebühne im Seepark

Mo. 12.09., 17:00 – 18:30 Uhr
Wegbegleiter
Treff für pflegende Angehörige
Haus Albert, Sundgauallee 9

Mo. 19.09. ab 19.00 Uhr
Tag der offenen Türe 
Square Dancer der Breisgau Twir-
lers
Bürgerhaus Seepark

Sa. 24.09. tagsüber
50 Jahre Wentzinger-Schulen
Großer Festtag zum Jubiläum

So. 25.09. tagsüber
Weltkindertag mit vielen Veran-
staltungen
Seepark

So. 25.09. tagsüber
Herbstfest in St. Albert
Die Tradition geht weiter
Wiese Haus Albert, Sundgauallee 9

Mo. 26.09., 19:00 Uhr
Sicherheit neu denken 
Dilemmata evangelischer Frieden-
sethik im Zumsammenhang mit 
dem Ukrainekrieg: Vortrag + Ge-
sprächsrunde mit Prof. Dr. Chris-
toph Schneider-Harpprecht
Matthäus Gemeinde

Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil
17

KLEINANZEIGEN
•	 Wir spielen Volleyball und suchen noch Leute zum 

Mitmachen. Wer hätte Interesse? Freitag abends von 
19 Uhr 30 bis 22 Uhr. Gottfried Tonhauser-Kausch, Am 
Schneckengraben 35, 79110 Freiburg.oder freiburg.zu-
hause2022@gmail.com 

•	 Der ev. Matthäuskindergarten in Betzenhausen sucht 
ab sofort eine zuverlässige, umsichtige pädagogische 
Fachkraft mit Herz, Hand und Verstand. Die Vergütung 
erfolgt nach TvöD, eine Zusatzversorgung ist für uns 
selbstverständlich. Bewerben Sie sich und lernen Sie 
uns kennen. Wir freuen uns auf Sie.			 
Evangelische Kirche in Freiburg, Abteilung Kindertages-
einrichtungen, Habsburgerstr. 2, 79104 Freiburg oder 
per Mail kita-bewerbungen.freiburg@kbz.ekiba.de

Ihren Text für eine kostenlose Kleinanzeige bitte senden an:
redaktion@betzenhausen-bischofslinde.de

                  Mosaik am Mittwoch
Das Mosaik am Mittwoch ist ein interkultureller Treff mit 
Kontakt + Begegnung + Kaffee + Kuchen + Musik + Spiele + 
Deutsch lernen + für Geflüchtete und Einheimische.

Sommerfest
Am Mittwoch, den 17. August, feiern wir unser Sommerfest 
ab 16 Uhr bis circa 19 Uhr. Sie sind herzlich willkommen mit 
uns zu feiern! Ort: im Haus Albert und auf der Wiese davor, 
Sundgauallee 9.

Kommen Sie gerne vorbei, ohne Anmeldung. Rückfragen ger-
ne bei Markus Fugmann, Tel. (0151) 12 17 7911.

Ein Tag zum Kennenlernen      
Für alle, die sich dafür interessieren, was es in unserem Stadt-
gebiet an besonderen Angeboten gibt, lädt Sie „Mosaik am 
Mittwoch“ im Rahmen der Interkulturellen Wochen in Frei-
burg zu einem Besuch bei uns ein:
Am Mittwoch, den 28. September 2022 von 16 – 18 Uhr, kön-
nen Sie sich über das niederschwellige Integrationsangebot 
von „Mosaik am Mittwoch“ informieren (u.a. Lernen und Fra-
gen, miteinander Sprechen und Singen, die Gegend erkunden 
und vieles mehr). Sie finden uns auf der Wiese neben der Kir-
che St. Albert in der Sundgauallee 9. 
Das Fahrradcafé „Bike Café“ und eine Märchenerzählerin 
werden uns voraussichtlich an diesem Tag unterstützen. Wir 
freuen uns über Ihr Kommen, Ihre Fragen und Eindrücke, Ihre 
Ideen und Anregungen.
Für das Team von „Mosaik am Mittwoch“: Lambert Utz

Freiburg putzt 
sich raus
Am 8.10. findet wieder die 
stadtweite Müllsammelakti-
on „Freiburg putzt sich raus“ 
statt. Hierzu möchten wir 
wieder eine gemeinsame Ak-
tion im Stadtteil organisieren. 
Merken Sie sich den Termin 
gerne schon mal vor und 
sprechen Sie uns bei Interes-
se an. Nähere Informationen 
folgen. 

Katharina Becker 
(Stadtteiltreff)



„Dem Müll auf der Spur“ 
Mit dem Projekt „Umwelt-Schnitzeljagd – dem Müll auf der 
Spur“ kam im Bereich Umweltpädagogik frischer Wind in die 
Klassenzimmer der Gerhart-Hauptmann-Schule. Die aktuelle 
Schulleitung Stefanie Maier, welcher selbst das Thema Um-
weltschutz schon immer sehr am Herzen lag, holte im laufen-
den Schuljahr 21/22 ein nachhaltiges Projekt in Kooperation 
mit der Abfallwirtschaft und Stadtreinigung Freiburg GmbH, 
an die Schule und initiierte damit die Grundsteinlegung für 
ein umweltbewusstes Verhalten bei ihren Schülerinnen und 
Schülern im Grundschulalter.
In kreativer Gruppenarbeit und unter der sehr kompetenten, 
pädagogischen Leitung und Begleitung von der Umweltpäd-
agogin Frau Graf, erarbeiteten die Kinder von der 2. bis zur 
4. Klasse Ideen rund um das Thema Umweltschutz und Müll-
verwertung, sowie einen verantwortungsvollen Umgang mit 
unserer Umwelt. Unterstützt wurde Frau Graf mit viel Herz-
blut von der Schulsozialarbeiterin Frau Bender. Dabei ent-
stand die  „Umwelt-Schnitzeljagd - Dem Müll auf der Spur“. 
Bei dieser Schnitzeljagd gingen die Schülerinnen und Schüler 
auf dem gesamten Schulgelände an verschiedenen Stationen 
unterschiedlichen Fragestellungen zum Thema Müll nach. Sie 
waren sozusagen dem Müll auf der Spur. Die jeweiligen Stati-
onen waren Arbeitsergebnisse der einzelnen Klassen und von 
ihnen selbst hergestellt. So tauchten die Kinder, verbunden 
mit einem großen Anreiz und viel Bewegung, in die Thematik 
ein.

Am Donnerstag den 30. Juni 2022 war die Auftaktveranstal-
tung der Schnitzeljagd. Zu Gast waren die Umweltbürger-
meisterin Frau Christine Buchheit, die stellvertretende Ge-
schäftsführerin der ASF Julia Holzer  und die Schulrätin Frau 
Christiane von Zahn. In einer kurzen Ansprache betonte Frau 
Maier die Wichtigkeit dieser Thematik schon im Grundschul-
alter. „Mit diesem Projektthema treffen wir genau den Zahn 
der Zeit, denn Klimaschutz, Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

sind Themenbereiche, die unsere  Kinder heutzutage beschäf-
tigen. Welchen großen Stellenwert dieses Thema bei unserer 
Schülerschaft hat, wurde mir spätestens klar, als Kinder mei-
ner 3. Klasse mir berichteten, dass sie freiwillig eine Umwelt-
gruppe gegründet haben.“ Genau an diesem großen Schüle-
rinteresse knüpfte das Projekt an. 

Auch Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen präsentierten 
an diesem Tag mit viel Stolz ihre erarbeiteten Stationen den 
Vertretern der Stadt.  „Wir haben in einem Projekttag viel 
über Abfälle in der Natur gelernt. Zum Beispiel, das eine Glas-
flasche bis zu einer Million Jahre zum Zersetzen in der Natur 
braucht. Deswegen sind wir auf die Idee gekommen, riesige 
Pfeile auf den Hof mit Sprühkreide zu sprayen.  Dann spray-
ten wir selbst ausgedachte Sprüche hinein, um den Leuten zu 
zeigen, da gehört der Müll hin. In den Mülleimer, nicht auf 
den Boden. Und das alles, weil die Umwelt uns so wichtig ist!“ 
(Talya Koshnaw und Wolke Wiesler).

Jonathan Bronner machte anschließend darauf aufmerksam, 
wie Mikroplastik entsteht und welche Probleme damit ver-
bunden sind. „Wussten Sie, dass täglich pro Minute 1 LKW-La-
dung  Plastik im Meer landet?“

Mittlerweile durchliefen all Kinder der Klassenstufe 2-4 die 
Schnitzeljagd mit großem Erfolg. Frau Maier bestätigte, dass 
die gesamte Schülerschaft sowie auch die Lehrkräfte einen 
großen Wissenszuwachs erfahren haben und sich die Haltung 
und Einstellung gegenüber der Thematik Nachhaltigkeit, Roh-
stoffe, Müllvermeidung, Mikroplastik im Meer, Mülltrennung 
und Recycling sich bereits verändert hat. „Wir haben nun viele 
kleine und große Umwelthelden an unserer Schule.“

Ziel ist es, dass die Schnitzeljagd an der Gerhart-Haupt-
mann-Schule auch in den kommenden Schuljahren als fester 
Bestandteil implementiert wird und somit Kindern auch wei-
terhin ermöglicht, auf spielerische und kreative Art und Weise 
so wichtige Themen rund um die Nachhaltigkeit  zu lernen und 
zu erleben.  

Stefanie Maier

Gerhardt-Hauptmann-Schule
Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg
Tel.: (07 61) 2017520
www.gerhart-hauptmann-schule-freiburg.de
E-Mail: sekretariat.ghsvn@freiburger-schulen.bwl.de
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Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen
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Gerhardt-Hauptmann-Schule
Von Sioux-West-Indianern verzaubert 
Ein Lächeln ins Gesicht haben uns am Freitag, den 13.5.22, 
die Mitglieder des Sioux-West-Indianervereins am Wolfswin-
kel gezaubert. Mit viel guter Laune und großer Leidenschaft 
am Leben der Ureinwohner Nordamerikas wurde uns Vieles 
aus der damaligen Zeit nähergebracht. 

Wir, die Klasse 3a und 3b der Ger-
hart-Hauptmann-Schule hatten das 
große Glück am Ende unserer The-
meneinheit Indianer einen Ausflug zu 
den Sioux-West zu machen. Wir wur-
den dort von acht kostümierten Ver-
einsmitgliedern empfangen, die uns 
für einige Stunden in indianische Sit-
ten, Bräuche und Lebensgewohnhei-
ten haben eintauchen lassen. 

So durften wir viele verschiedene Spiele kennenlernen, aber 
auch ein echtes Bisonfell anfassen oder auf einem Schlaf-
platz im Tipizelt Platz nehmen. Neben zahlreichen originalge-
treuen Gegenständen, wie Friedenspfeifen, Glücksbringern, 
Schmuck, Waffen und vielem mehr, was wir bestaunen durf-
ten, wurden wir am Schluss noch zu Musik und Tanz auf der 
Wiese eingeladen. 

Der Spirit und die gute Laune sind sofort auf uns übergesprun-
gen, so dass jeder mit einem Lächeln auf den Lippen und gro-
ßer Freude über das Vereinsgelände tanzte. 

Am Ende bekam jeder der 40 Schüler zum Abschied noch eine 
bunte Perlenkette, die einige bis heute voller Stolz tragen. 
Dieser Ausflug wird noch lange in unserer Erinnerung bleiben. 

Wer nun selber einmal diese besondere Atmosphäre spüren 
möchte, der ist herzlich eingeladen immer donnerstags ab 19 
Uhr zur Ranch des Sioux-West-Vereins am Wolfswinkel 37a zu 
kommen und bei einem Getränk mit den Vereinsmitgliedern 
ins Gespräch zu kommen. Und wer weiß, vielleicht gehen auch 
Sie dann mit dem gleichen guten Gefühl nach Hause wie wir?! 

Wir möchten auf jeden Fall wiederkommen und bedanken 
uns noch einmal ganz herzlich für dieses einzigartigen Tag!

Klasse 3a und 3b der Gerhart-Hauptmann-Schule

Freie Christliche Schule
30-jähriges Jubiläum
Nachdem man am 26. August 1991 etwa drei Dutzend Grund-
schulkinder aus Freiburg begrüßen konnte, hat man mittler-
weile außer einer Grund - beziehungsweise Primarschule auch 
eine Sekundarschule, welche den Hauptschul- und Realschul-
abschluss ermöglicht, sowie ein allgemeines G9-Gymnasium, 
ein Aufbaugymnasium und ein berufliches Gymnasium mit 
zwei Profilen, nämlich ein technisches (Gestaltungs- und Me-
dientechnik) sowie ein Sozial- und gesundheitswissenschaftli-
ches Gymnasium (Gesundheit) und kann rund 650 Schüler in 
der Schule begrüßen, welche von circa 100 Lehrkräfte betreut 
werden. 

Zu Beginn stand eine staatliche Anerkennung noch aus, so-
dass es keinerlei finanzielle Unterstützung seitens der öf-
fentlichen Hand gab. Das hieß für die Verantwortlichen und 
Beteiligten: sparen, improvisieren, kreative Lösungen finden, 
um Spenden bitten - und oftmals auch Geld aus der eigenen 
Tasche zuschießen. Auch mit der Anerkennung 1996 durch die 
Schulbehörde, welches die finanzielle Lage entspannte, gab es 
zahlreiche Herausforderungen und Unsicherheiten. Vor allem 
in den Anfangsjahren war dabei insbesondere Elisabeth Pfaff 
die Frau, die alles zusammenhielt und besonderes Durchhal-
tevermögen an den Tag legte. Die mittlerweile über 90-Jähri-
ge, die bereits zu den treibenden Kräften bei der Schulgrün-
dung gehörte und zeitweise als Schulleiterin fungierte, ist bis 
heute Mitglied im CSE und begleitet die Entwicklung.

Auch räumlich gesehen gab es über die Jahre hinweg immer 
wieder Herausfor-
derungen: 1992 
erfolgte der Um-
zug von der Pau-
lusgemeinde an 
den Schillhof im 
Stadtteil Moos-
wald. Durch einen 
schnellen Schüler-
zuwachs musste 
man in den Folge-
jahren Teile des Un-
terrichts auslagern 
und zusätzliche 
Räume anmieten. 
Ein Meilenstein 
war schließlich der 

Umzug in die heutigen Räume an der Wirthstraße in Land-
wasser im Jahre 2006. Eine weitere Campuserweiterung steht 
unmittelbar bevor. 

Entscheidend in den 30 Jahren FCS-Schulgeschichte waren 
im Rückblick dann allerdings doch nicht die Räume, sondern 
die Menschen - die Schülerinnen und Schüler, die Eltern, die 
Lehrkräfte und alle, die der FCS verbunden und zugetan sind. 
“Wir sind sehr dankbar für die 30 Jahre, die hinter uns liegen”, 
sagt CSE-Vorstand Alexander Pollhans, “und das wollen wir 
gemeinsam feiern.”

Martina Pollhans, Referentin CSE



Urlaubszeit – Ferienzeit – 
Zeit zum Lesen, Spielen, Basteln
Öffnung während der Sommerferien: Montag 16 bis 18 Uhr
Nutzen Sie unseren Online-Katalog um sich über unser Ange-
bot zu informieren:
www.bibkat.de/koeb-heilige-familie-freiburg  

Save the Date! 
Literarischer Abend am 23. September um 20 Uhr im Pfarr-
gemeindehaus,  Großer Saal in der Hofackerstr. 29
Romane
Oh William, Elizabeth Strout • Die Pulitzer-Preisträgerin er-
zählt einfühlsam von den Erlebnissen der Lucy Barton mit 
ihrem geschiedenen Mann und immer noch guten Freund. 
• Stay away from Gretchen, Susanne Abel, eine Familienge-
schichte, • Ab heute heiße ich Margo, Cora Stephan, • Will-
kommen im Reisebüro-Sonderzug, Rainer  Schmitz-Rudolph 
• Am Ende des Fadens, Andrea Camilleri

Bastelbuch
Müllwerkstatt – basteln, spielen, bauen • Eierkartons, Tet-
ra-Pack und vieles mehr für Upcycling, kreativ und nachhaltig 

Sachbücher
Johanna Beck: Mach neu, was dich kaputt macht. Warum ich 
in die Kirche zurückkehre und das Schweigen breche. 
Elfriede Klauer, schreibt in Pfarrbriefservice.de über das Buch: 
Als angehende Theologin zeigt Frau Beck, wie die Kirche in ih-
rer jetzigen Verfasstheit in Teilen gegen das Evangelium han-
delt, und skizziert dagegen ein Bild einer Kirche, die auf Jesus 
hört und die Leidenden und Ausgegrenzten ins Zentrum stellt. 
Diese Hoffnung lässt sie (noch) in der Kirche bleiben.
Praxisbuch Pflegekind, Alice Ebel
Informationen und Tipps für Pflegeeltern und solche, die es 
werden wollen und Fachkräfte.

Zeitschriften-Angebot
Test der Stiftung Warentest • Finanztest • Ökotest • Landlust 
• kraut&rüben

Gabriele Klos

Hl. Familie

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg
Tel.: 0761/80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de
www.nebanan.de/groups
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de
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Schwarzwald K  che

Alles zum Grillen
Auf zu Kramer 

Das Beste aus einer Hand – Dips, Salate, Spieße, Steaks
 Umkirch | www.kramer-schwarzwald.de

Nach 2 Jahren Pause
Ein Rückblick auf das Seefest
Die Ursprünge gehen zurück auf die Landesgartenschau 1986. 
Nach zwei Jahren Corona-Pause war Mitte Juli auch das See-
fest wieder da: ohnehin schien dieser Monat vollgefüllt mit 
Open-Air-Veranstaltungen wie selten zuvor.

 Über 20.000 Menschen waren insgesamt dabei; sehr viele am 
Samstag-Abend um das traditionelle Feuerwerk zu erleben.

Nach Zusammenstellen der Beiträge für das Bürgerblättle war 
noch ein klein wenig Platz: gerade passend für das Foto und 
den kurzen Rückblick hier. Es war schön und friedlich auf dem 
Fest und im August hat man es ja sicher schon wieder verges-
sen…

Die Redaktion



gige Jahrestagung des Fachkrei-
ses in Freiburg, die zum Teil im 
Seepark stattfand. In ihrem Buch 
“Sonnenuhren, die Geschichte(n) 
erzählen” geht es nicht darum, 
wie Sonnenuhren funktionieren: 
das in schon an anderen Stel-
len nachzulesen. Renate Frank 
beschreibt stattdessen deren 
phantasievolle Gestaltung und 
die Geschichten, die sich dahin-
ter verbergen. Man kann teil-
nehmen an Entdeckungen, die 
sie über viele Jahre gemacht hat 

(im Freiburger Raum, aber auch weltweit). Am Ende ein unge-
wohnter und neuer Blick auf Sonnenuhren.

Renate Frank,  “Sonnenuhren, die Geschichte(n) erzählen”, 
Mai 2020, 160 Seiten, Gmeiner Verlag, 18,- Euro, erhältlich 
im Buchhandel.

Die Redaktion
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Kunstwerke im öffentlichen Raum
Schon entdeckt?
„Die Corona-Zeit hat sicher für den ein oder anderen zusätz-
lichen Spaziergang durch unseren Stadtteil gesorgt. Dabei 
haben Sie vielleicht auch Dinge entdeckt, die Ihnen vorher 
entgangen waren: versteckte Kunstwerke zum Beispiel.“ So 
hatten wir unsere Serie bisher immer begonnen.

Heute soll es um die französische Fliesensonnenuhr im See-
park gehen (im Seepark nähe Westbad): ein Geschenk von 
Freiburgs Partnerstadt Besançon, dem Zentrum der franzö-
sischen Uhren-Industrie. Eine solche Uhr nennt man fach-
gerecht „Analemmatische Bodensonnenuhr“, bei der ein 
Mensch als beweglicher Zeiger fungiert. Die Tierkreiszeichen  
in der Mitte haben eine Bedeutung: Stellt man sich je nach 
Jahreszeit auf das entsprechende Tierkreiszeichen der Skala, 
so weist der Körperschatten die Zeit.

Der Innenbereich der Uhr (Zifferblatt) zeigt einen Stadtplan 
von Besançon aus dem 18. Jahrhundert: dort wird die Altstadt 
von einer Schleife des Doubs umflossen, darüber ragt die Zi-
tadelle.

Historische Gebäude aus Besançon bilden die Markierungen 
der Stunden. Hier als 
Beispiel die Markierung 
von 17:00 Uhr: Die Por-
te Rivotte ist Teil der 
Stadtbefestigung und 
trägt das Wappen Lud-
wigs XIV.

Freiburg und Besançon 
haben u.a. eine große 
historische Gemein-
samkeit, denn Vauban, 

der Militärarchitekt Ludwig XIV, hatte beide Städte Ende des 
17. Jahrhunderts zu Festungen ausgebaut. Die Festungsan-
lagen in Besançon sind auch heute noch erhalten und auch 
wirklich eine Reise wert (seit 2008 gehören sie zum UNESCO‐
Weltkulturerbe).

Leider ist dieses Geschenk aus Besançon heute in einem sehr 
schlechten Zustand. Eine Instandsetzung durch die Stadt 
Freiburg wäre absolut wünschenswert und vor allem wäre es 
ja auch eine schöne Geste in dieser Partnerschaft.

Weitere Details zur Uhr gibt es auf unserer Homepage.

Bei dieser Gelegenheit noch eine besondere Buchempfehlung 
für alle, die sich für Sonnenuhren interessieren: Die Autorin 
Renate Frank lebt in Freiburg und ist seit 1996 Mitglied im 
Fachkreis Sonnenuhren innerhalb der Deutschen Gesellschaft 
für Chronometrie. Im Jahr 2011 organisierte sie eine dreitä-

FREIBURG

MALER UND  STUC KATEUR

0761- 800135

kiefer-maler-stuckateur
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Kammerorchester Landwasser
Wer möchte mitmachen?
Nach den wunderschönen Konzerten dieses Jahr und der ver-
dienten Sommerpause wird das Kammerorchester Landwas-
ser Mitte September seine Probenarbeit und Vorbereitung 
auf die neue Spielzeit wieder aufnehmen. Während der ersten 
beiden Proben wird sich das Orchester der Dirigenten-Aus-
wahl widmen. Die Dirigentin oder der Dirigent übernehmen 
die künstlerische Leitung und machen Programmvorschläge, 
die dann gemeinsam abgestimmt werden.  

Wenn Sie ein Orchesterinstrument spielen und Lust haben, 
im Orchester mitzuwirken, bietet es sich also an, alsbald 
nach der Sommerpause einzusteigen und bei der Gestal-
tung der Orchesterzukunft mitzuwirken. Hier noch einmal 
eine herzliche Einladung dazu an alle Amateurmusikerinnen 
und -musiker. Wir sind allesamt keine Profis und Vorspielen 
gehört nicht zu unserem Stil. Stattdessen gilt: sich trauen, 
mitmachen, ausprobieren und dann selbst entscheiden, ob 
das erwartete „Wohlfühlen“ sich einstellt. Die Proben finden 
jeweils mittwochs statt und zu unserem Probenraum in der 
Albert-Schweizer-Schule ist es ja auch nur „ein Katzensprung“.

Allgemeine Informationen finden Sie auf unserer Homapage:  
www.kammerorchester-landwasser.com.  Wenn Sie spezielle 
Fragen haben, wenden Sie sich gerne an den Vorstand.  Kon-
takt: Wolfram Irrgang, Tel.: 0761-499831 oder per E-Mail an 
wolfram@tonstudio-fr.de.

Das Orchester freut sich auf neue musikalische Herausforde-
rungen mit großer Besetzung..

Wolfram Irrgang

Literatur ist gefragt!
Wiedererkannt?
Vor einem Jahr hatten wir diese kleine Serie begonnen: Wo 
ein Anfang, da ist meist auch ein Ende. Wir würden uns freu-
en, wenn die ein oder andere Literaturstelle nicht nur erra-
ten wurde, sondern auch als Anregung gedient hat.

In der letzten Ausgabe hatten wir zitiert aus dem Roman 
“Der Trafikant” von Robert Seethaler. Der Roman des ös-
terreichischen Schriftstellers, Drehbuchautors und Schau-
spielers erschien im Jahr 2012. Der große Erfolg des Buches 
führte 2018 zu einer Verfilmung, die in deutschsprachigen 
und internationalen Kinos lief.

Jetzt also noch einmal die Frage, um welchen Text und Au-
tor es im folgenden Auszug geht:

Auf der Norderseite, das Brückenhaus -
Alle Fenster sehen nach Süden aus,

Und die Brücknersleut' ohne Rast und Ruh
Und in Bangen sehen nach Süden zu;

Denn wütender wurde der Winde Spiel,
Und jetzt, als ob Feuer vom Himmel fiel',
Erglüht es in niederschießender Pracht

Überm Wasser unten ... Und wieder ist Nacht.

Gratulation an alle, die es wiedererkennen! Für die Ande-
ren: Auf unserer Webseite ist wieder die Lösung.

Die Redaktion
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Sonntagsgottesdienste
09:30 h  St. Albert – Hl. Messe
	  (2. So im Monat Wortgottesfeier)
11:00 h  Hl. Familie – Hl. Messe  (1. So  im  Monat Wortgottes-     
               dienst oder ökum. Gottesdienst)
17:00 h  St. Cyriak – Hl. Messe im Pfarrhof

Sonntagsgottesdienste vom 31.07. – 11.09.2022
10 Uhr  St. Albert am 31.7.,  14.08., 28.08., 11.09.
10 Uhr Hl. Familie am 7.08.,  21.08., 4.09.
18 Uhr  St. Cyriak an jedem Sonntag
Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe
14. August 2022, 18.00 h in St. Cyriak
Einschulungsgottesdienste
Mi. 14.09.2022 um 9.00 Uhr in der Markuskirche  mit den 
Erstklässlern der Paul-Hindemith-GS

Ferienvertretung im Sommer 2022
Vom 15. – 25.08.2022 wird Pfarrer Markus Krettenauer die 
Ferienvertretung übernehmen, die dann von Pfarrer Dr. Cyril 
Udebunu aus Nigeria bis zum 12.09.2022 fortgesetzt wird. Er 
freut sich sehr wieder in der Seelsorgeeinheit Freiburg Nord-
west zu sein. 

Einladung nach St. Albert zu:
Lebensspuren – Treffpunkt für Trauende (11.08. und 
08.09.22), jeweils von 17-19 Uhr 
Café und mehr (02.08.22, 06.09.22 und 20.09.22), 15-17 Uhr 
im offenen Wohnzimmer

Caritassammlung vom 17. – 25. September 2022
Gerade in diesen zuerst durch die Corona-Pandemie und jetzt 
durch den Krieg in der Ukraine beeinflussten Zeiten in denen 
viele bei uns mit Ängsten und Sorgen und finanziellen Nöten  
zu kämpfen haben, bitten wir um Ihre Unterstützung auch für 
diese Menschen. In der Katholischen Seelsorgeeinheit Frei-
burg Nordwest wird diese landesweite Aktion „Hier und jetzt 
helfen“ für die Caritas durchgeführt.
Dazu erhält jeder Haushalt einen Informations-Flyer mit ei-
nem Überweisungsträger. Mit den Spenden, die bei uns ver-
bleiben, werden die Sonntage für die Freunde von der Straße, 
der Mittagstisch, Unterstützungen für Familien und Bedürfti-
ge usw. erst möglich. Ihre Spende hilft – hier vor Ort! 

Herbstfest in St. Albert: Sonntag, 25. September 2022 –?
Und wieder steht ein Fragezeichen hinter diesem Termin, aber 
wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr wieder eine Form 
finden werden, um miteinander zu feiern. Über den Sommer 
hin wollen wir überlegen, wie wir bisherige und neue Formen 
verbinden können. Neue Ideen, neue Aktivitäten, leckere Es-
sensangebote sind jederzeit herzlich willkommen! Über das 
Pfarrbüro oder direkt per Mail an mich, kommen Ihre Vor-
schläge auf jeden Fall an.
Gerne können sich auch jetzt schon neue Helferinnen und 
Helfer melden. Damit haben Sie auch die Chance, bei der Pla-
nung mitgestalten zu können.
Auf jeden Fall – merken Sie sich den Termin schon jetzt im Ka-
lender vor, einen Weg zum Feiern finden wir bestimmt!
Für das Herbstfestteam Renate Haas (renate.haas-schmid@t-
online.de) 

Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest 
St. Albert - St. Cyriak - Heilig Familie 
St. Martin - St. Petrus Canisius
Pfarrer Dr. Joachim Koffler
Telefon und E-Mail über die Pfarrbüros  
www.kath-freiburg-nordwest.de

Kirchenchor Hl. Familie - St. Cyriak
Die Kirchenchöre der Pfarrgemeinden Hl. Familie und St. Cy-
riak schlossen sich in einer Gründungsversammlung 2006 zu-
sammen.
Beiden Chören lag bis dahin eine unterschiedlich lange Sing-
tradition zu Grunde. Der Kirchenchor St. Cyriak hat schon eine 
mehr als 350–jährige Geschichte während der Chor der Hl. 
Familie erst 1977 (wieder-)gegründet wurde. 

Seit letztem Jahr hat Soph-
ia Kirstein die Chorleitung. 
Die Sängerinnen und Sänger 
proben in einem harmoni-
schen und gedeihlichen Mit-
einander viel neue Literatur 
aus den verschiedensten 
Epochen ein.
Die Patroziniums-Feiern der 
beiden Gemeinden bilden 
sicherlich die jährlichen Hö-
hepunkte, außerdem gestal-
tet der Chor über das Jahr 
viele weitere Gottesdienste 
mit.
Jährlich findet ein Ausflug 

statt, wo die Chorgemeinschaft auch einmal außerhalb der 
Proben Zeit zusammen verbringen kann.
Das gesellige Beisammensein wird auch durch den einmal im 
Monat stattfindenden Stammtisch gefördert.
Die Proben finden im halbjährlichen Wechsel immer mitt-
wochs um 20:00 Uhr im Cyriaksaal (1. Halbjahr) und im Pfarr-
gemeindehaus Hl. Familie (2. Halbjahr) statt. 
(Bild – Joachim Koffler)

Monika Hercher, Pfarrei Heilige Familie
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Aktuelle Infos: (a) Schaukästen am Gemeindezentrum 
Sundgauallee 31 und im Durchgang beim Gebäude Am Bi-
schofskreuz 9. (b) www.ekifrei-west.de. (c) Telefon 27 66 42. 
– Es gelten die aktuellen gesetzlichen Corona-Regelungen.

Gemeindebrief 
mit Infos zu allen Veranstaltungen. Zur Pfarrgemeinde Frei-
burg-West gehören die Stadtteile Betzenhausen, Lehen, 
Mooswald, Stühlinger, Landwasser und Hochdorf (Telefon 27 
66 42).

Sommerkirche im Freiburger Westen 
Sonntags um 10 Uhr. Herzliche Einladung. Termine: 31. Juli 
(Zachäuskirche in Landwasser) / 7. August (Markuskirche am 
Seepark) / 14. August (Katharina-von-Bora Haus in Hochdorf) 
/ 21. und 28. August (Kreuzkirche im Stühlinger) / 4. Septem-
ber (Matthäuskirche) / 11. September (Markuskirche am See-
park). Nach der Sommerkirche finden die Gottesdienste wie-
der in der Matthäuskirche statt (sonntags um 10 Uhr).

»Gottes Welt: ein großer Garten« 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest am Sonntag, 2. Okto-
ber um 11 Uhr (anschließend Mittagessen). Die Kinder erzäh-
len vom Kindertag am Samstag

Reise mit Lilja nach Afrika
Am Samstag, 1. Oktober von 10 bis 13 Uhr treffen sich die Kin-
der (5 bis 12 Jahre) zum Erntedank-Kindertag. Wir reisen mit 
Lilja, dem Schmetterling von Brot für die Welt, zu Chimwem-
we nach Malawi. Anmeldung bis 2 Tage vorher im Pfarrbüro 
(Telefon: 27 66 42).

Geschichten von Jesus
„Wuselgottesdienst“ für unsere Kleinsten mit ihren Fami-
lien. Geschichten von Jesus und seinen Freunden mit dem 
Erzähltheater Kamishibai am Sonntag, 18. September („Ern-
tedank“) um 11.30 Uhr. Besucht doch anschließend das Ge-
schichtenfenster („Guckkasten“ auf der Matthäus-Gartensei-
te). Ihr seht dort schön gestaltete Geschichten und Märchen. 
Dazu gibt es ein Heft mit Basteltipps.

Spiel, Spaß und Abenteuer 
Kinder-Ferien-Woche vom 1. bis 5. August (siehe auf der Seite 
„Treffpunkt Familienbildung“).

Treffpunkt am Montag
8. August und 5. September, jeweils um 15 Uhr im Gemein-
dezentrum (bis 17 Uhr). Gelegenheit zum persönlichen Aus-
tausch bei Kaffee, Tee und frischem Kuchen nach einem the-
matischen Impuls. Auf Ihren Besuch freut sich das Team mit 
Annette Nuber (Pfarrerin i. R.) und Dr. Carsten T. Rees (Prädi-
kant).

Die Bibel – alt und verstaubt ... 
... oder immer noch aktuell? Jeden Dienstag (16 bis 17 Uhr) 
über einen Text aus der Bibel nachdenken und sich darüber 
austauschen. Kontakt: Ursula Ottemeyer (83830) und Eva 
Baumann (81158).

Fit in der zweiten Lebenshälfte ! 
Stuhlturnen – Beweglichkeit trainieren unter Anleitung von 
Dr. med. Ernst-Otto Blachnitzky (mit Gesundheitstipps). Mon-
tags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (auch in den Ferien, außer 
8. August und 5. September). – Walking für Senioren: Jeden 
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr (außer 29. Septem-
ber). 

»Die Römer in Kaiseraugst«

Fahrt zur ältesten Römersiedlung auf Schweizer Boden. Die 
Blüte Roms lernen wir im Römerhaus, dem Amphitheater und 
der Badeanlage kennen. Machen Sie mit uns eine Tour durch 
die römische Geschichte und erholen Sie sich anschließend 
bei Kaffee und Kuchen in Lörrach. Unser sachkundiger Beglei-
ter ist Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Joachim Gehrke (Althisto-
riker).
Fahrt am Donnerstag, 29. September um 13.30 Uhr, Rückkehr 
gegen 19 Uhr. Kosten: 10 Euro (Mitglieder des Fördervereins 
Matthäus frei). Anmeldung im Pfarrbüro.

Erwachsenentreff in Matthäus 
Montag, 26. September um 19 Uhr: »Sicherheit neu denken – 
Dilemmata evangelischer Friedensethik«
Der Ukrainekrieg hat in der evangelischen Kirche und Theo-
logie eine rege Diskussion über die Friedensethik in Gang ge-
setzt. Gefragt wird, ob die Kriterien und Ziele evangelischer 
Friedensethik ausreichen, um adäquate Antworten auf einen 
Angriffskrieg, wie er in der Ukraine geführt wird, zu geben. 
Muss die evangelische Friedensethik sich neu orientieren? 
Oder ist es nicht an der Zeit, angesichts des Scheiterns einer 
Politik der Aufrüstung und der drohenden Eskalation des Uk-
rainekrieges als Kirche eine ganz klar an der Gewaltlosigkeit 
orientierte Position zu vertreten? 
Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Christoph Schnei-
der-Harpprecht (Oberkirchenrat a. D.)

Weitere Angebote in Matthäus: siehe Gemeindebrief: Diens-
tagscafé / Männerkochen / Frauentreff / Besuchsdienst / Öku-
menische Friedensgruppe / Liturgischer Kreis / Tischtennis.

Pfarrer David Geiß ist in seelsorglichen Angelegenheiten un-
ter der Telefonnummer (0761) 89 757 490 erreichbar.

Rolf Baiker

Evang. Pfarrgemeinde West Matthäuskirche
Gemeindezentrum Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Pfarrer David Geiß | E-Mail: David.Geiss@kbz.ekiba.de |
Pfarrbüro: Petra Eschmann | Tel. 0761 / 276642
www.ekifrei-west.de |  matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de



Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist eine 
selbstständige Gemeinde innerhalb der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden und ist dem Chrischona-Gemeinschafts-
werk e.V. in Deutschland angeschlossen.

Unsere Gottesdienste 
Während der Sommerferien (28. Juli bis 11. September) fei-
ern wir als Gemeinde gemeinsam Sommer-Gottesdienste. 
In vereinfachter Form werden wir in den vor uns liegenden 
Sommerwochen gemeinsam beten, von Herzen singen und 
auf kreative und abwechslungsreiche Sommerandachten und 
Predigten von Frauen und Männern hören. Sie dürfen ge-
spannt sein, denn so unterschiedlich wie die Menschen sind, 
so vielfältig sind auch ihre Gedanken und Erkenntnisse. Got-
tesdienststart ist sonntags 10 Uhr. 

Kindergottesdienst 
In den Sommerferien findet kein Kindergottesdienst statt. 
Über Ausnahmen werden sie auf unserer Webseite im Ge-
meindekalender informiert.

Sommerkino – The Chosen

Eine außergewöhnliche Serie hat in den letzten Jahren für 
Schlagzeilen gesorgt: „The Chosen“ - auf Deutsch „Der Aus-
erwählte/Die Auserwählten“ - eine Verfilmung basierend auf 
dem Leben von Jesus. Im August findet immer donnerstags 
ein Sommerkino im Untergeschoss des Gemeindehauses 
statt, wo unterschiedliche Menschen die Serie gemeinsam an-
schauen und Gemeinschaft miteinander haben werden. Die 
Termine sind 4. August, 11. August, 18. August und 25. Au-
gust. An jedem Abend werden zwei neue Episoden geschaut, 
es lohnt sich also, wiederzukommen. Der Filmstart ist jeweils 
19.30 Uhr. 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
So. 24.07., 10 Uhr - Gottesdienst mit Sommerfest 
Donnerstags, 4. - 25. August, 19 Uhr - Sommerkino (The Cho-
sen)
So. 11.08., 10 Uhr - Missionsgottesdienst mit ora
So. 18.08., 12 Uhr – Gemeindemittagessen
Sa. 24.08., 9:30 Uhr - Brandschutz- und Hygieneschulung

Predigtserie nach den Sommerferien
Der Römerbrief ist die ausführlichste theologische Darstellung 
davon, was es heißt an Jesus Christus zu glauben. Er beinhaltet 
sehr großen Reichtum und tiefe Erkenntnis. In der Predigtrei-
he „Endlich frei!“ werden wir uns deshalb damit beschäftigen, 
was Erlösung und Rechtfertigung in Jesus Christus eigentlich 

bedeutet und wie ein befreites Leben als Christ praktisch aus-
sieht. Theologie und Praxis – ganz nah beieinander. Sei dabei 
und gönne deinem Glauben mehr Tiefe, es lohnt sich!

Regelmäßige Veranstaltungen
Die Jungschar (Kids-Treff für Kinder von 6-12 Jahren) findet 
wöchentlich am Dienstag, von 16:30 bis 18 Uhr statt (nicht in 
den Ferien).
Die Bibelstunde findet aktuell im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus donnerstags, von 15 bis 16:30 Uhr statt. 

Weiteres
Darüber hinaus finden Sie viele weitere Informationen und 
Veranstaltungen auf unserer Webseite oder social Media (fa-
cebook, Instagram). 
In unserem Newsletter, der auf unserer Webseite zum Down-
load bereit steht, gibt es weitere interessante Neuigkeiten 
aus dem Gemeindeleben.

Sebastian Friedle, Gemeindepastor

Kirchen 25

Evang. Chrischona-Gemeinde Freiburg
Gemeindepastor: Sebastian Friedle
Windausstraße 15 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 88 180 - 70
E-Mail: info@chrischona-freiburg.de
www.chrischona-freiburg.de
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Studierendenwerk
Nachverdichtung StuSie
Die Studierendensiedlung Sundgau-
allee, kurz StuSie genannt, hat schon 
eine lange Vorgeschichte. Begonnen 
wurde der Bau Anfang der 60-er Jahre, 
am Rand des damaligen Baggersees in 
dem damals noch aktiv Kies gefördert 
wurde. Die Stadtlandschaft als städte-
bauliche Leitidee der damaligen Zeit 
wurde auch in der StuSie umgesetzt. 
Einzelne Punkthäuser, meist in Dreier- 
Gruppen werden von einer parkähnli-
chen Landschaft umflossen. Zentraler 
Punkt der Siedlung war von Anfang 
an das Gemeinschaftshaus Nr. 36, in 
welchem den Bewohnern sehr große 
Gemeinschaftsflächen, darunter ein großer Saal und viele 
kleinere Räume zur Verfügung stehen. Typisch auch für die-
se Zeit waren die Fassaden aus Waschbetonfertigteilen, die 
auch heute noch gut erhalten sind. In den 80-er und 90-er 
Jahren und im Jahr 2012 kamen einzelne Gebäude hinzu und 
vergrößerten die Bewohnerzahl von Anfangs ca. 1.100 auf ca. 
1.700. Der große Wohnungsmangel, der gerade auch die Stu-
dierenden trifft, hat die Erweiterung des Wohnungsbestands 
auch in der StuSie notwendig gemacht. Im Jahr 2015 wurde 
daher ein städtebaulicher Wettbewerb initiiert. Zielvorstel-
lung war eine Nachverdichtung bei weitgehendem Erhalt 
der vorhandenen großzügigen Grünflächen. In diesem Wett-
bewerb waren sowohl der Bürgerverein Betzenhausen-Bi-
schofslinde als auch die Bewohner der StuSie eingebunden. 
Im Ergebnis wurde ein Masterplan beschlossen, bei dem kein 
einziges Gebäude auf die vorhandenen Grünflächen gebaut 
werden sollte. Trotzdem konnten ca. 1.080 Wohnplätze zu-
sätzlich geschaffen werden. Alle Neubauten wurden nur an-
stelle von niedrigen Altbauten geplant. Einzige Ausnahme 
war das Areal der ehemaligen Autovermietung Kurier, hier 
wurde die große Parkplatzfläche für Neubauten genutzt. Um 
trotzdem die notwendige Erweiterung des Wohnungsange-
bots zu ermöglichen musste entsprechend in die Höhe gebaut 
werden. Vor der Nachverdichtung waren ca. 17% des StuSie- 
Geländes mit Gebäude belegt, nach Abschluss der Maßnah-
men Ende 2023 werden es ca. 20% sein. Die restlichen 80% 
sind Freiflächen, bestehend aus Wegen, Sportmöglichkeiten 
aber vor allem ausgroßzügigen Grünflächen. Von insgesamt 
650 Bäumen auf dem Areal konnten 86% erhalten werden. 
Für die entfernten Bäume wurden über 100 neue gepflanzt. 
Um die Grünflächen weitgehend zu schonen wurden auch die 
in großer Zahl notwendigen Fahrradstellplätze ausschließlich 
in den Erdgeschossen der neuen Häuser unterbracht. Es wur-
den keine neuen Bikeports auf die Grünflächen gesetzt. Die 
zusätzlichen Gemeinschafts- und Sozialräume der Bewohner 
sind ebenfalls in den Erdgeschossen untergebracht, die neuen 
Parkplätze überwiegend in einer neuen Tiefgarage entstan-
den. Alle Neubauten haben entweder eine Dachbegrünung 
oder sie sind vollständig mit Solarstromanlagen belegt. Die 
für die StuSie notwendige Wärmemenge wird fast ausschließ-
lich mit CO2- freiem Holz aus regionaler Forstwirtschaft er-

zeugt. Dabei werden die Abgase mit einer Staubfilteranlage 
gereinigt. Ergänzt wird die Heizungsanlage von 2 Blockheiz-
kraftwerken. Auf Anstoß durch den Bürgerverein werden die 
letzten beiden Gebäude, die zwei 11- geschossigen Häuser 
18 und 20 von Anfang an mit einer Fassadenbegrünung aus-
gestattet. Das ist technisch nicht ganz einfach, auch weil bei 
Hochhäusern sehr strengen Vorschriften für den Brandschutz 
zu erfüllen sind. Falls sich diese Fassadenbegrünung bewährt 
kann diese auch bei anderen Gebäuden in der StuSie nachge-
rüstet werden. Insgesamt wird die erweiterte StuSie ca. 2.800 
Bewohnerinnen und Bewohner haben. Der Bau der 11 neuen 
Gebäude wurde 2018 begonnen und voraussichtlich Herbst 
2023 abgeschlossen sein. Bis dahin wird das Studierenden-
werk ca. 130 Millionen € in die StuSie investiert haben. Alle 
neuen Bewohner werden als Konkurrenten vom allgemeinen 
Wohnungsmarkt entfallen. Gerade in günstigen, familienge-
rechten Wohnungen wohnen oft auch Studierende. Daher 
kommen die zusätzlich geschaffenen Wohnflächen auch 1:1 
der nicht studierenden Bevölkerung zu Gute.

Jochen Gerlach (Architekt, Studierendenwerk)

StuSie-Besichtigung 
Das Studierendenwerk, der Bürgerverein und der StuSie e.V.  
laden alle interessierten Bürger ein zu einer Besichtigung der 
StuSie. Der Termin ist der Freitag 28.10.2022 um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist der Haupteingang des Gemeinschaftshauses mit 
Adresse Sundgauallee 36. Wir bieten die Möglichkeit das neu 
fertiggestellte Haus 26 wenige Tage vor dem Einzug der ersten 
Bewohner zu besichtigen. Weiterhin gibt es die Möglichkeit 
die Technikzentrale zu besichtigen und das Gemeinschafts-
haus 36. Anschließend bieten wir auf der Terrasse des Hauses 
36 bei Fingerfood und Getränken und mit Seeblick einen ge-
selligen Ausklang der Besichtigung an. 

Zur Abschätzung der Teilnehmerzahl wird um eine vorherige 
Anmeldung beim Bürgerverein gebeten. Vorzugsweise als 
email mit  Stichwort „StuSie-Besichtigung“ an: 
bv@betzenhausen-bischofslinde.de

3



Wiederöffnung des Freibades West: 
Dieses Jahr endlich Eröffnung!! ...oder doch wieder nicht ?
”Das Westbad Außenbecken ist finanziert und wird im Som-
mer 2022 eröffnet.” (Finanzbürgermeister Stefan Breiter im 
Interview mit chilli Stadtmagazin am 18.1.19)

Seit nunmehr 19 Jahren ist das Freibecken am Westbad in 
Freiburg-Betzenhausen/Mooswald nun geschlossen und, 
trotz regelmäßiger Versprechungen von Seiten der Stadtver-
waltung ist bisher keine Wiedereröffnung in Sicht.

In diesen Jahren ist die Einwohnerzahl im Einzugsgebiet des 
Bades geradezu explodiert. (Nachverdichtungen und Neubau-
gebiete an allen Ecken im Freiburger Westen). Daher ist es 
auch eine immer größer werdende Anzahl von Menschen, die 
auf dieses so wichtige Schwimmbad warten. Und weite Wohn-
gebiete sind derzeit in Planung oder Bau (Lehen, Metzengrün, 
Obergrün, Kleinescholz und nicht zuletzt Dietenbach), die die 
Nachfrage noch weiter erhöhen werden.

Gerade für Familien mit Kindern ist ein Freibad in erreichba-
rer Entfernung so wichtig, und im Westen der Stadt ist aktuell 
keines verfügbar.

Aus diesem Grund haben Schulen und Kindergärten aus dem 
westlichen Freiburg Aktionen gestartet um auf diesen inzwi-
schen untragbaren Zustand hinzuweisen: Die Schulleitungen 
und Elternbeiräte von sieben Grundschulen (Anne-Frank-Schu-
le, Paul-Hindemith-Schule, Gerhard-Hauptmann-Schule, 
Johannes-Schwartz-Schule, Alber-Schweitzer-Schule 1, Cla-
ra-Grundwald-Schule, Adolf-Reichwein-Schule) haben einen 
Brief an die Gemeinderatsfraktionen, Herrn Oberbürgermeis-
ter Horn und die zuständigen Bürgermeister geschrieben, in 
dem Sie im Namen Ihrer 1840 Schüler und deren Familien für 
die Wiedereröffnung des Bades plädieren.

Der Kindergarten St. Albert hat tolle Bilder 
zum Thema gemalt und diese an Herrn 
Horn geschickt mit der Bitte die Wie-
dereröffnung des Bades zu unterstützen, 
(ein Beispielbild hier abgebildet). Dem 
hat sich der Elternbeirat des Kindergar-
tens in einem Brief angeschlossen. Hier 
wurden wichtige Argumente angeführt, 
warum gerade für Familien die Wiederer-
öffnung so wichtig und unverzichtbar ist.

Freundeskreis Freibad West e.V.
Kontakt: Joachim Kerrmann, 
E-Mail: Westbad-Verein@email.de
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Zudem wurde dem Freundeskreis Freibad West e.V. zusam-
men mit mehreren angrenzenden Bürgervereinen ein Termin 
nach der Sommerpause bei Herrn OB Horn zugesichert, um 
gemeinsam die Weichen für das Freibad zu stellen.

In den kommenden Monaten wird die Planung des kommen-
den Doppelhaushaltes der Stadt auf den Weg gebracht. Es ist 
daher gerade jetzt wichtig an allen entscheidenden Stellen 
klar zu machen, wie wichtig ein Freibad in dem bevölkerungs-
reichen Westen der Stadt ist.

Wir bitten daher auch Sie: 

Schreiben Sie an die Stadtverwaltung, Parteien und politi-
schen Amtsträger und unterstützen Sie das Vorhaben damit 
wir, wie von Herrn Bürgermeister Breitner anlässlich des Jah-
resempfang des Bürgervereines Betzenhausen-Bischofslinde 
2020 angekündigt, „bald die Badehosen richten können“. 

Und werden Sie Mitglied im Freundeskreis des Freibades 
West, wir freuen uns auf Sie!

Elke Haas für den Freundeskreis Freibad- West

www.fcs-freiburg.de

30 Jahre Schule für Freiburg

Der Sportbund Sonnland sucht ab sofort eine
Reinigungskraft m/w/d

auf 450/520 EURO-Basis zu 15 €/Std. für die Pflege 
seiner Sanitärgebäude.

Wir sind ein Sportverein in Betzenhausen mit rd. 1.000 
Mitgliedern. Auf unserem Gelände bewegen wir uns 
bei gutem Wetter nackt, da unser Verein Mitglied im 

Deutschen Verband für Freikörperkultur ist.

Wenn Sie damit keine Probleme haben, unseren Verein 
evtl. sogar schon kennen und vielleicht in Betzenhausen 

und Umgebung wohnen, würden wir Sie gerne zur 
Bewerbung ermuntern an:

Sportbund Sonnland e.V., Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
oder an 1.Vorsitzender@sonnland-freiburg.de
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75 Jahre VdK Ortsverband
Freiburg-Mooswald (BZ). Nach zwei abgesagten „Jahresab-
schlussfeiern“, diese fanden traditionell am Dreikönigstag 
statt, traf sich die VdK-Familie vom VdK Ortsverband Frei-
burg-West Mooswald, Landwasser, Stühlinger, Betzenhau-
sen-Bischofslinde und Lehen am 22. Mai 2022 wie üblich im 
Bürgerhaus Seepark zur Jubiläumsfeier.  

Der Vorsitzende Christian Lietz blickte in die Vergangenheit 
zurück. Gegründet wurde der VdK im Jahr 1950 unter dem 
Namen „Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinterblie-
benen und Sozialrentner Deutschlands e.V.“. Seit Mitte der 
90ziger Jahren ist der VdK als „Sozialverband VdK Deutsch-
land e. V.„ bekannt und ist mit über zwei Millionen Mitglie-
dern der grösste Sozialverband Deutschlands. Er vertritt sozi-
alpolitische Interessen, setzt sich für einen starken Sozialstaat 
sowie für soziale Gerechtigkeit ein.

Christian Lietz erinnerte an den Beginn. Nach Ende des zwei-
ten Weltkrieges und dem totalen Zusammenbruch trafen sich 
auch in Freiburg einige Kriegsbeschädigte und Witwen zur Bil-
dung der VdK-Ortsgruppe Freiburg-West bereits schon am 1. 
Sept. 1947 im Bierhäusle in Lehen zur  Gründungssitzung.  

Zum 1. Vorstand wurde Herr Fütterer gewählt, dem die Her-
ren Dr. Austen, Frey, Klein, Sawatzki und ab 1978 Walter Bür-
gin folgten. Anfang der 90-er Jahre übernahm Rolf Eilers den 
Vorsitz, der 2013 von Christian Lietz abgelöst wurde und im 
März 2019 diesen an Doris Ziminski (die erste Frau als Vorsit-
zende) übergab, um im Okt. 2021 wieder zurückzukommen.

Früher unterhielt der VdK Ortsverband Partnerschaften mit 
Besancon (F), Innsbruck und Dornbirn (A) und Padua (I).

Christian Lietz ging noch auf die Schnelllebigkeit in der heu-
tigen Zeit ein. Die Pandemie ebbt in der Sommerzeit ab (wer 

kennt noch die Formel: AHA+L+A) und tritt in den Hinter-
grund, da ein unberechenbarer Kremelchef seine Macht und 
seinen Einfluss erweitern will. 

Erwähnenswert ist der Besuch von Frau Gabi Rolland MdL, die 
von Berlin kommend direkt in den Seepark kam. Die Enttäu-
schung war ihr und uns allen anzusehen. Leider wurde das 
Pokalendspiel SC Freiburg gegen Leipzig verloren. Sie ging in 
ihrem Grusswort auf die politische Lage ein.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte am Nachmittag die 
Sternensee Band mit Johann und Sven. Als Gast durften wir 
Frau Doris Reichenauer vom Duo „Dui do on de Sell“ begrüs-
sen, die mit ihrem Soloprogramm die Besucher zum Lachen 
brachte. Die tempramentvolle und wortgewaltige Powerfrau 
zeigte uns charmant und ehrlich den alltäglichen Wahnsinn 
auf.
Eine durchweg gelungene Jubiläumsfeier. Vielen Dank.
Mitgliederzahl: 910

Susanne Baumgartner

VdK Freiburg
Kontakt: Christian Lietz,
Tel.: 9761 290 97 800
E-Mail: ov-freiburg-west-mooswald@vdk.de
www.vdk.de/ov-freiburg-west-mooswald

Doris Reichenauer vom Duo "Dui do on de Sell", Anja Duda, Christi-
an Lietz Vorsitzender, Maria Sobolewska stellv. Vorsitzende. V.l.n.r., 
Foto: Petra Heine
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Gisinger Immobilien GmbH
Attraktiver Wohnungsneubau
Die Gisinger Gruppe hat den Vorstand des Bürgervereins Bet-
zenhausen eingeladen und die Planung des Neubauvorha-
bens „Am Mühlbach 15“ vorgestellt.

In den zurückliegenden Jahren hat das Immobilienunterneh-
men unter anderem die ansprechenden Mehrfamilienwohn-
häuser der „Alten Mühle“ in der Dietenbachstraße 53 und 
auch jüngst den „OSKAR-FRAIDER-HOF“ in der Tränkestraße 
12 realisiert.

„Am Mühlbach 15“, am Ende der Straße, direkt am idyllischen 
Mühlbach gelegen, umgeben von viel Grün, Ruhe und Licht, 
wird ein attraktives und modernes Mehrfamilienhaus mit 
zehn Eigentumswohnungen entstehen, das durch seine an-
spruchsvolle Bauweise überzeugt. Die stilvollen 1- bis 3- Zim-
mer-Wohnungen haben Balkone oder einladende Terrassen,
teilweise mit Gärten, und versprechen ein charmantes 
Wohnambiente. Die Tiefgarage verfügt über elf Stellplätze, 
ebenfalls dort untergebracht sind die Kellerabteile, ein Tech-
nik- und Fahrradraum sowie der Müllraum. Für die Heizungs- 
und Warmwasseraufbereitung sorgt eine energieeffiziente 
Luft-Wasser-Wärmepumpe. Der Strom wird teilweise über 
die hauseigene Photovoltaikanlage generiert.

Vorläufige unverbindliche Visualisierung

Natur- und stadtnahes Wohnen
Das Neubauprojekt der Gisinger Gruppe besticht durch die 
ideale Lage sowie die klassische, dörfliche Architekturspra-
che mit Satteldach, heller Farbgestaltung und ansprechenden 
Fassadenelementen.

Der Baubeginn ist im Herbst 2022 vorgesehen. Wann der Ver-
triebsstart beginnt, steht noch nicht fest. Interessenten kön-
nen sich gerne unter info@gisinger.de vormerken lassen.

Weitere Infos unter: www.gisinger.de

Kerstin Osygus, Gisinger Immobilien GmbH



Mit Kiosk
im Freiburger Seepark

Beim      Bürgerhaus
Leisnerstr. 2a

Tel.: 0761 - 893389
www.freiburger-seepark.de

Miniaturgolf
im Seepark

Öffnungszeiten:
Sommer
01.04. - 30.09.

werktags

14.30 - 19.00
sonntags und feiertags

11.00 - 19.00

SPD - OV Betzenhausen-Bischofslinde
Diskussion über den Seepark
Auch in diesem Sommer zeigt sich erneut die problematische 
Situation, die die nächtliche Nutzung des Seeparks darstellt. 
Anwohner*innen beschweren sich über den Lärm, dem sie 
sich abends und nachts ausgesetzt sehen. Gleichzeitig be-
rührt die Diskussion um den Seepark auch die Aufgabe, in 
Freiburg Freiräume für junge Menschen zu schaffen, an de-
nen abendliche und nächtliche Treffen möglich sind, wie dies 
z.B. für den Eschholzpark angestrebt wird. Um sich über die 
unterschiedlichen Positionen und Meinungen auszutauschen 
und darüber zu diskutieren, hatten der SPD-Ortsverein Bet-
zenhausen-Bischofslinde und die Jusos Freiburg im Rahmen 
einer gemeinsamen Sitzung am 24. Juni Vertreter*innen des 
Bürgervereins Betzenhausen-Bischofslinde zu Gast. 

Nach der kurzen Einführung in die momentane Situation durch 
Nils Lange, einen der beiden Vorsitzenden des SPD-Ortsver-
eins, gaben Madeleine Bayer, Vorsitzende der Jusos Freiburg, 
und Stephan Schleith, Vorsitzender des Bürgervereins, eine 
kurze Stellungnahme im Namen ihrer Organisationen ab. Da-
nach hatten die Anwesenden die Möglichkeit, sich an einer 
offenen Diskussion zu beteiligen. An dieser nahmen auch 
Vertreter*innen der SPD-Ortsvereine Stühlinger und Moos-
wald-Landwasser-Lehen teil. Die Diskussion gestaltete sich 
über eine Dauer von zwei Stunden durchaus kontrovers und 
emotional. Dabei stellte sich die Frage über die Einschränkung 
der Benutzung von Musikboxen als größter Konfliktfall her-
aus, bei dem im Rahmen der Sitzung auch keine gemeinsame 
Kompromisslösung erreicht werden konnte. Unterschiedliche 
Vorschläge für dieses Problem waren u.a. ein komplettes Ver-
bot der Boxen, eine zeitliche Beschränkung der Nutzung ab 
einer bestimmten Uhrzeit sowie die Einrichtung von Zonen, 
in denen die Benutzung rund um die Uhr erlaubt wäre. Konn-
te in diesem Punkt auch keine Übereinkunft erreicht werden, 
so herrschte in anderen Fragen große Einigkeit. Alle Teilneh-
mer*innen sprachen sich für die Installation von mehr öffent-
lichen Toiletten, mehr Abfallentsorgungsstellen, einer besse-
ren Beleuchtung sowie den Einsatz von Sozialarbeiter*innen 
im Seepark aus. Wie sich die problematische Situation im 
Seepark für die Zukunft lösen lassen kann, hängt nun vor al-
lem auch von den Konzepten, die seitens der Stadtverwaltung 
vorgebracht werden, und der Diskussion darüber im Stadtrat 
ab. Auf eine Möglichkeit zur Beteiligung für möglichst viele 
Bürger*innen Freiburgs bleibt es ebenfalls zu hoffen.

Nils Lange, SPD - OV Betzenhausen-Bischofslinde
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ACK Freiburg
Die Weltkirche zu Gast in Freiburg
Vom 31. August bis zum 8. September findet in Karlsruhe die 
Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen statt. 
Über 5.000 internationale Gäste aus den 350 Mitgliedskir-
chen des ÖRK weltweit beschäftigen sich mit den dringlichen 
Themen unserer Zeit: Gerechtigkeit, Frieden, Einheit, Rassis-
mus, Klimawandel...

Am Sonntag, den 4. September besucht eine große Grup-
pe von Delegierten der Vollversammlung unsere Stadt und 
unsere Kirchengemeinden. Im ganzen Stadtgebiet finden 
internationale und ökumenische Gottesdienste sowie ein 
Nachmittagsprogramm mit einer besonderen musikalischen 
Münsterführung statt.

Auch die evangelische Matthäusgemeinde beteiligt sich ge-
meinsam mit der katholischen Nachbargemeinde St. Albert 
an diesem ökumenischen Begegnungstag und lädt alle In-
teressierten sehr herzlich ein. Er beginnt um 10:30 Uhr mit 
einem Gottesdienst gemeinsam mit unseren internationalen 
Gästen. Außerdem findet in der Ökumenischen Maria-Mag-
dalena-Kirche im Rieselfeld um 11:00 Uhr ein stadtweiter 
ökumenischer Gottesdienst statt.

Wer sich über den Gottesdienst hinaus auch für das Mittag-
essen mit den Delegierten und das Nachmittagsprogramm 
anmelden möchte, findet alle Informationen auf der Websi-
te der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) unter 
www.ack-in-freiburg.de oder bei der Geschäftsstelle unter 
Telefon 01575 - 3116337.

Markus Klumpp



Fraktion GRÜNE im Gemeinderat
Freiburger Konzept Öffentlicher Raum
Viele Menschen, unterschiedliche Bedürfnisse, begrenzter 
Platz – Nutzungskonflikte im öffentlichen Raum sind allge-
genwärtig und seit langem Thema. In der Innenstadt am 
Augustinerplatz, im Stadtteil Betzenhausen-Bischofslinde 
vor allem am Seepark. Mit dem Mitte Juli vom Gemeinde-
rat verabschiedeten neuen Konzept "Öffentlicher Raum - 
Platzmanagement und Konfliktprävention" besteht nun die 
Chance, von einem Gegeneinander zu einem Miteinander zu 
kommen.

Nicht zuletzt die Corona-Pandemie hat dazu geführt, dass 
sich viele Menschen in Parks und öffentlichen Plätzen tref-
fen. Gerade im Seepark führt dies regelmäßig zu Konflikten 
mit Anwohnenden, die sich zurecht über Lärm beschweren. 
Gemeinsam mit CDU, SPD/Kulturliste, Freie Wähler, FDP/
Bürger für Freiburg haben wir uns daher im April mit einem 
offenen Brief an die Stadtverwaltung gewandt, mit der Bitte 
um Ahndung der nächtlichen Ruhestörungen. Auch wenn die 
genannten Fraktionen unterschiedliche Perspektiven auf das 
Problem haben, so sind wir uns einig darin, dass unverhältnis-
mäßig laute und leistungsstarke Musik-Boxen einen Verstoß 
gegen die Polizeiverordnung darstellen und entsprechend 
sanktioniert gehören.

Darüber hinaus haben wir zusammen mit Grüner Jugend und 
dem Grünen Kreisverband im Frühjahr ein Positionspapier 
verabschiedet, in dem wir unsere gemeinsamen Vorstellun-
gen zu "Freiräumen in Freiburg" und einem sinnvollen Um-
gang mit Nutzungskonflikten darlegen. Klar ist für uns: Die 
meisten Anwohnenden wollen nicht das Nachtleben zerstö-
ren, sie wollen schlafen. Und die meisten Feiernden wollen 
nicht Anwohner*innen um den Schlaf bringen, sie wollen mit 
Freunden auf den wenigen Freiflächen, die es gibt, Zeit ver-
bringen. Und haben nicht selten dazu gar keine andere Wahl, 
weil die Mietpreise hoch sind und die eigene Wohnung oder 
das WG-Zimmer klein.

Vor diesem Hintergrund braucht es taugliche Konzepte, die 
Nutzungskonflikte regeln. Mitte Juli hat der Gemeinderat 
das neue Konzept "Öffentlicher Raum - Platzmanagement 
und Konfliktprävention" verabschiedet, das drei wesentliche 
Punkte enthält:

1.	 	 Wir ergänzen den ordnungsrechtlichen Vollzug um Kon-
fliktmediation. Das beinhaltet Nachtmediator*innen so-
wie die Entwicklung von Nutzungskonzepten, die Konflik-
te vermeiden.

2.	 Wir werden uns unserer städtischen Einflussmöglichkei-
ten bezüglich einer lenkenden Gestaltung bewusst und 
nutzen sie. Lenken tun wir unter anderem durch Veran-
staltungen, Foodtrucks oder bauliche Veränderungen wie 
Beleuchtung, Bänke und Toiletten.

3.	 Wir bündeln Kompetenzen in der Verwaltung und nutzen 
dadurch entstehende Synergien.

Wir sollten diesem neuen, von einer breiten Mehrheit getra-
genen Konzept eine ehrliche Chance geben. Dabei sollten wir 
einerseits nicht schon vor dem Start das Konzept mit über-

steigerten Erwartungen überladen. Klar ist nämlich: Auch mit 
dem besten Konzept wird es nicht plötzlich zum Verschwin-
den aller Nutzungskonflikte kommen. Es geht vielmehr da-
rum, die Lage langfristig zu entschärfen und eine gerechte 
Lösung für alle Parteien zu finden. Und andererseits sollten 
wir den Kompromiss zwischen Prävention und Vollzug nicht 
in Frage stellen, ohne überhaupt die erst zu erarbeitenden 
Konzepte zu kennen. Für uns ist daher eine Debatte um mehr 
Personal beim Vollzugsdienst und den Nachtmediator*innen 
zum aktuellen Zeitpunkt nicht sinnvoll.

Worauf es uns ankommt, ist die Umsetzung des neuen Kon-
zepts, eine Einbeziehung aller Nutzergruppen in die Erarbei-
tung von Präventions- und Gestaltungskonzepten und eine 
Stärkung der Kommunalen Kriminalprävention. Durch einen 
Änderungsantrag konnten wir erreichen, dass Themen wie 
die Prävention sexualisierter und häuslicher Gewalt auch zu-
künftig beim Sozialamt angesiedelt bleiben.

Hannes Wagner & Lars Petersen, Fraktion GRÜNE im Gemein-
derat

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616
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(Eingang Sundgauallee)
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